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Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und Bürgermeister 
wünschen allen Einwohnern und Einwohnerinnen ein gesegnetes, friedliches 

Weihnachtsfest und ein glückliches und zufriedenes Jahr 2024

Liebe Waldburgerinnen, liebe Waldburger,

zum Ende des Jahres möchte ich mich wieder bei den vielen Menschen bedanken, die sich uneigennützig und ehrenamtlich – 
in Vereinen, sozialen Einrichtungen und den verschiedensten Gremien für das Gemeinwesen und das Gemeinwohl eingesetzt 
haben. Ihr Engagement und Interesse zeichnet Waldburg aus und macht es zu einer lebendigen und attraktiven Gemeinde.

Im Jahr 2023 konnten wir gemeinsam wieder einiges auf die Beine stellen. Um den gesetzten Rahmen nicht zu sprengen, 
möchte ich Ihnen nur die „Überschriften“ unserer Diskussionen kurz in Erinnerung rufen:
Unterbringung von Geflüchteten, Erweiterung des Bauhofs, künftige Nutzung des Hartplatzes, Personalgewinnung im Kin-
dergartenbereich, Kindergarten- und Schulbedarfsplanung, Sanierung des alten Friedhofs, verschiedene Hochbauplanungen 
im Bereich Rathaus, Feuerwehr, Mehrzweckhalle und Kindergarten. Im Bereich Tiefbau waren dies der Breitbandausbau, die 
Erweiterung und Unterhaltung der Abwasser- und Wasserversorgung und Waldburgwärme Solar 100. Alles sehr sinnvolle und 
notwendige Projekte, welche aber aufgrund der finanziellen Restriktionen und unter Beachtung der gesetzlich vorgegebe-
nen Prioritäten bestenfalls nacheinander realisiert werden können.

Liebe Waldburgerinnen, 
liebe Waldburger,

dies war eine kleine Auswahl wichtiger Themen, die im Jahre 2023 diskutiert, entschieden und teilweise schon umgesetzt wurden.  
Ich glaube auch dieses Jahr feststellen zu können, dass sich unsere Gemeinde wieder sehr positiv weiterentwickelt hat.
Allen Personen, die in ihrer jeweiligen Funktion oder Rolle zu diesem Erfolg beigetragen haben, möchte ich namens der 
Gemeinde Waldburg herzlich danken.

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr gemeinsam an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde arbeiten. 
Wir freuen uns auf Ihre konstruktive und engagierte Mitarbeit !

Ihnen allen, liebe Waldburgerinnen und Waldburger, wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2024 !

Ihr Michael Röger
 (Bürgermeister)

✩

✩
✩
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Sternsingeraktion 2024 
GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE 
In Amazonien und weltweit  
Auch dieses Jahr gehen unsere Sternsinger wieder von Haus zu Haus. 
Die Sternsinger haben 2023 weltweit über 45 Millionen Euro gesammelt 
und damit geholfen, dass es Kindern in Not besser geht. 

 
Die Sternsinger ziehen in Waldburg und Hannober am Mittwoch, 03.01.2024 und am 
Donnerstag, 04.01.2024 von Haus zu Haus.  
Wir brauchen wieder viele Kinder und Jugendliche, die sich solidarisch zeigen und als Sternsinger  
den Segen Gottes verkünden und natürlich auch Begleitpersonen. 

Anmeldung bitte bis spätestens 29.12.2023 im Pfarrbüro abgeben  
oder bei Hildegard Hämmerle (Tel.:22 44), Uschi Flamm (Tel.: 634 972)  
und für Hannober Marianne König (Tel.: 911983) anmelden.  
Die Sternsingertexte liegen in der Kirche aus. 

  
Ich nehme an der Sternsingeraktion teil. 
Name      Telefon 
 
 
Ich gehe als Sternsinger 
o  am Mittwoch, 03.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im Gemeindehaus 
o  am Donnerstag, 04.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im Gemeindehaus 
o  an beiden Tagen 
 
Ich gehe als Begleitperson  
o  am Mittwoch, 03.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im Gemeindehaus 
o  am Donnerstag, 04.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im Gemeindehaus 
o  an beiden Tagen 
 
 
Segen bringen – Segen sein. 
 

Die Sternsinger ziehen durch die Gemeinde: 
Am Mittwoch, 03.01.2024 ab ca. 13.00 Uhr 
Am Donnerstag, 04.01.2024 ab ca. 13.00 Uhr 
Sollten Sie nicht da sein, wenn die Sternsinger kommen, so können Sie aber trotzdem gerne 
etwas spenden, wenn Sie möchten. Es besteht die Möglichkeit, den Betrag auf das Konto der 
Kirchenpflege Waldburg, IBAN DE 45650625770020146000, BIC GENODES1RRV, mit dem 
Hinweis „Sternsinger“, zu überweisen. Das Geld wird dann zusammen mit dem gesammelten 
Geld an die entsprechende Stelle überwiesen. Herzlichen Dank! 
Wenn Sie sich über die vielfältigen Projekte informieren möchten, denen das gespendete Geld 
zugutekommt, dürfen wir Sie auf die Homepage www.sternsinger.de verweisen. 
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 11.01.2024 
um 18.00 Uhr, im Bürgersaal, Amtzeller Straße 22  statt. Die Ein-
wohnerschaft ist herzlich eingeladen. Zuvor findet eine nicht-öf-
fentliche Sitzung ab 17.30 Uhr statt. 
  
Tagesordnung 
  1.	 Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
  2.	 Baugesuch: 
	 a.	� An- und Umbau des best. Gebäudes mit Stellplatz und 

Nachgenehmigung Garage im UG. Errichtung Garten-
schuppen mit Erweiterung Terrasse im EG.	

		�  Einbau einer zweiten Wohnung mit Anhebung Dachstuhl, 
Errichtung Schleppdachgaupe und Satteldachgaupe mit 
Balkon im DG, Edensbach 15, Flst. 405 

  3.	� Neubau der Kanalisation (Schmutz- und Regenwasser) als 
Vorgriff zum Baugebiet Schlierer Straße 

	 a.	 Vorstellung der geplanten Maßnahme 
	 b.	 Vergabe der Ingenieurleistungen 
	 c.	 Ausschreibungsbeschluss 
  4.	 Neubau eines Wohnhauses für Geflüchtete: 
	 a.	 Grundsatzbeschluss 
	 b.	 Vorstellung der Entwurfsplanung und der Kosten 
	 c.	� Beratung und Beschlussfassung über die Bauantragsstel-

lung und das gemeindliche Einvernehmen 
	 d.	� Beratung und Beschlussfassung über die Art der Aus-

schreibung und das weitere Vorgehen 
  5.	 Anbau an das Feuerwehrgebäude 
	 a.	 Vorstellung der Entwurfsplanung und der Kosten 
	 b.	� Beratung und Beschlussfassung über die Bauantragsstel-

lung und das gemeindliche Einvernehmen 
  6.	 Erweiterung der Schule: 
	 •	 Beauftragung einer Machbarkeitsuntersuchung 
  7.	 Erweiterung des Bauhofs: 
	 •	 Beauftragung einer Machbarkeitsuntersuchung 
  8.	� Sachstand Ergebnis- und Finanzhaushalt 2023 zum Stichtag 

31.12.2023 
  9.	� Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des Inves-

titionsprogrammes 2024 - 2027 
10.	� Beratung und Beschlussfassung über die Bauplatzvergabe 

im Mischgebiet Gehrenäcker II 
11.	Energiebericht 2022 
12.	Annahme von Spenden 
13.	Bekanntgaben 
	 •	 Nicht-öffentliche gefasste Beschlüsse 
14.	Anträge des Gemeinderates 
  
gez. Röger 
(Bürgermeister)

 
Aus der Gemeinderatssitzung (GRS)  
vom 07.12.2023 
1.	Jahresrückblick/Ausblick 
Bürgermeister Michael Röger blickte auf ein ereignisreiches Jahr 
2023 zurück und gab einen Ausblick auf das Jahr 2024. 

Das Jahr 2023 war für die Gemeinde Waldburg vor allem ein Jahr 
der Planungen. Neben der Planung und Vorbereitung der Aus-
schreibung eines Wohnhauses für geflüchtete Menschen wurde 
die Ausschreibung von Planungsleistungen für einen 6+2-gruppi-
gen Kindergarten im Bereich Kohlhaus auf den Weg gebracht. Im 
Bereich der Mehrzweckhalle wurden umfangreiche Planungen für 
eine Sanierung eingeleitet, wodurch notwendige Unterhaltungs-
maßnahmen angestoßen wurden. Des Weiteren wurde eine Bau-
hofuntersuchung durchgeführt, um den zukünftigen Platzbedarf 
des Bauhofes zu ermitteln und den Standort langfristig abzusi-
chern. Damit verbunden war die Diskussion über die künftige Nut-
zung des Hartplatzes, auf dem der FV Waldburg gerne ein zweites 

Rasenspielfeld errichten würde. Zudem erfolgte planmäßig der 
Breitbandausbau im Bereich der weißen Flecken. 

Im Verlauf des Jahres 2024 steht der Gemeinde eine Verringerung 
der finanziellen Möglichkeiten bevor, zum Teil aufgrund gesun-
kener Steuereinnahmen. Dennoch werden die laufenden Planun-
gen konsequent fortgeführt. Im Fokus des neuen Jahres wird die 
Planung und Durchführung von Plichtaufgaben stehen. Der Aus-
bau des Breitbandversorgung wird ebenfalls weiterhin mit Nach-
druck vorangetrieben werden. 

Bürgermeister Michael Röger drückte dem Gemeinderat sei-
nen Dank für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit aus. 
Zusätzlich lobte er seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für den 
herausragenden Teamgeist und die Loyalität. Insgesamt äußerte 
er die Hoffnung, dass das kommende Jahr für Waldburg ein 
erfolgreiches Jahr für die Gemeinde als auch für ihre Einwoh-
ner sein wird. 
  
2.	Unterhaltungsmaßnahmen in der Mehrzweckhalle - Ver-
gabe der ausgeschriebenen Arbeiten 
Zu diesem Tagesordnungspunkt war ein Vertreter von mlw hau-
stechnik zu Gast. In der Gemeinderatssitzung vom 04.05.2023 
wurde beschlossen, die Verwaltung damit zu beauftragen, eine 
Brandmeldeanlage in die MZH einzubauen sowie die Elektrover-
teilung in der MZH und dem Bürgersaal zu ertüchtigen. Durch 
diese Maßnahmen soll der Weiterbetrieb der Mehrzweckhalle und 
des Bürgersaals gewährleistet werden. Mlw haustechnik wurde 
mit der Ausschreibung der Maßnahmen betraut. In einer ersten 
öffentlichen Ausschreibung wurden im Oktober alle Maßnah-
men als Gesamtpaket ausgeschrieben. Dabei wurde lediglich ein 
unvollständiges Angebot abgegeben, sodass die Ausschreibung 
aufgehoben werden musste. Im Anschluss wurde im November 
eine zweite, nun beschränkte Ausschreibung der Arbeiten in fol-
gende 3 Lose aufgeteilt: „Bereich Elektro“, „Bereich Notstrom“ 
und „Bereich Brandmeldeanlage“. Mlw haustechnik stellte die 
daraus resultierenden Submissionsergebnisse und Vergabevor-
schläge in der Sitzung vor. 

Im Anschluss wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

1.	�Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten für den 
Bereich Brandmeldeanlage an den wirtschaftlichsten Bieter, 
die Fa. Sepp Schlegel e.K. aus Ravensburg zum Angebotspreis 
von 69.150,77 € (brutto) zu vergeben. 

2.	�Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten für 
den Bereich Elektro an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. 
Schniepp GmbH zum Angebotspreis von 46.456,18 € (brutto) 
zu vergeben. 

3.	�Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Arbeiten für den 
Bereich Notstrom an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. 
Schniepp Elektrotechnik GmbH aus Ravensburg zum Ange-
botspreis von 22.252,63 € (brutto) zu vergeben. 

  
3.	Baugesuche 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem Bauvorhaben von 
Anneliese und Harry Holzbaur, für den Abbruch eines Stallge-
bäudes und Neubau eines Einfamilienhauses mit einem Carport 
und einem Stellplatz, Greut 21; Flst. 64/2, das Einvernehmen zu 
erteilen. 
  
4.	�Sachstandsbericht der „WaldburgerEnergieGenossen-

schaft“ (WEG) - Beschlussfassung über das weitere Vor-
gehen 

Ein Mitglied des Arbeitskreises der WEG stellte den aktuellen 
Sachstand vor. Insgesamt sorgen die aktuellen hohen Zinsen und 
Baukosten für Schwierigkeiten bei der Machbarkeit der Finanzie-
rung des Projektes durch die WEG. Der Arbeitskreis hat für eine 
weitere Untersuchung Kontakt mit einem möglichen Generalun-
ternehmer aufgenommen. Dieser kommt zur Einschätzung, dass 
das Projekt Solar 80/100 zu den am Markt derzeit gebotenen Rah-
menbedingungen nicht umsetzbar ist. Daher wurde vorgeschla-
gen, die Netzabdeckung im Sommer durch eine Kombination von 
Solar- und PV-Feld sowie einer Großwärmepumpe zu erreichen. 
Die Grundlastabdeckung im Winter hingegen mit einem fossilen 
Kessel (z.B. Grüngut) sowie die Spitzenlastabdeckung im Winter 
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z.B. durch einen Gas- oder Elektrodenkessel. Dadurch könnten 
eine deutliche Reduzierung der Investitionskosten sowie redu-
zierte Einstiegs und marktgerechte Heizkosten realisiert werden. 
Der Arbeitskreis schlug deshalb die Erstellung einer Konzeptstudie 
durch die Firma Viessmann vor, die zirka 15.000 € kosten würde. 
Der Arbeitskreis der WEG wird bis Februar 2024 ausloten, ob die 
Finanzierung dieser Studie durch den Kreis der Anschlussinter-
essierten möglich ist. Seitens der Gemeinde wurde zugesichert, 
die Finanzierung der Konzeptstudie aufgrund des gemeindlichen 
Anschlussinteresses anteilig unterstützen zu wollen. 

Im Anschluss wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
1.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass die Gemeinde 

pauschal 3000 € (brutto) zur Finanzierung der Konzeptstudie 
für die WEG leistet, insofern insgesamt die Summe von 15.000 
€ aus dem Anschlussinteressentenkreis finanziert werden kann. 

2.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass der Arbeits-
kreis der WEG über Weihnachten durch eine Umfrage klären 
soll, ob die für die Konzeptstudie benötigten, 15.000 € durch 
den Kreis der Anschlussinteressierten finanziert werden kann. 

3.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass der Arbeits-
kreises der WEG die Zeitplanung einhält und bis zur Februar-
sitzung die Umfrageergebnisse dem Gemeinderatsgremium 
vorlegt. Parallel soll die Finanzierbarkeit der Baukosten durch 
die Genossenschaft geprüft und ebenfalls im Februar vorge-
stellt werden. 

  
4.	�Sanierung des alten Friedhofs: - Beschlussfassung über 

das weitere Vorgehen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Deni vom Planungs-
büro Deni aus Ravensburg zu Gast. In der Gemeinderatssitzung 
vom 25.05.2023 wurde beschlossen, eine Sanierung auf Basis 
der in der Gemeinderatssitzung am 12.09.2019 vorgeschlagenen 
Alternative 1, also eine Begrünung der Grabfelder, vorzunehmen. 
Mit Rücksicht auf die Haushaltslage allerdings in abgespeckter 
Form und mit Eigenleistungen des Bauhofs. Des Weiteren soll die 
dargestellte Option mit dem kreisförmigen Labyrinth planerisch 
mitberücksichtigt werden, so dass dessen bauliche Umsetzung 
möglich ist, sobald die Belegungssituation dies am geplanten 
Standort zulässt. 

Für die weitere gestalterische Umsetzung, insbesondere des kreis-
förmigen Labyrinths, wurden bei der Diskussion in der Gemeinde-
ratssitzung am 25.05.2023 bereits Vorschläge gemacht. Herr Deni 
stellte die daraus entstandenen Planungsvarianten vor. Die Über-
gangsvariante sieht lediglich die Begrünung vor. Im Vorgriff zur 
Erstellung eines kreisförmigen Labyrinthes könnten 5 frei ange-
ordnete Bäume angepflanzt werden. 

4. Sanierung des alten Friedhofs: - Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 

Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Deni vom Planungsbüro Deni aus Ravensburg zu Gast. 
In der Gemeinderatssitzung vom 25.05.2023 wurde beschlossen, eine Sanierung auf Basis der in 
der Gemeinderatssitzung am 12.09.2019 vorgeschlagenen Alternative 1, also eine Begrünung der 
Grabfelder, vorzunehmen. Mit Rücksicht auf die Haushaltslage allerdings in abgespeckter Form 
und mit Eigenleistungen des Bauhofs. Des Weiteren soll die dargestellte Option mit dem 
kreisförmigen Labyrinth planerisch mitberücksichtigt werden, so dass dessen bauliche Umsetzung 
möglich ist, sobald die Belegungssituation dies am geplanten Standort zulässt.  

Für die weitere gestalterische Umsetzung, insbesondere des kreisförmigen Labyrinths, wurden bei 
der Diskussion in der Gemeinderatssitzung am 25.05.2023 bereits Vorschläge gemacht. Herr Deni 
stellte die daraus entstandenen Planungsvarianten vor. Die Übergangsvariante sieht lediglich die 
Begrünung vor. Im Vorgriff zur Erstellung eines kreisförmigen Labyrinthes könnten 5 frei 
angeordnete Bäume angepflanzt werden.  
 

Abbildung: Übergangsvariante      Quelle: Rolf Deni 
 

  
Abbildung: Übergangsvariante 
Quelle: Rolf Deni 
  
 

 
Abbildung: Planungsvariante 2      Quelle: Rolf Deni 
 
Im Anschluss wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
1. Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, für die sogenannte „Übergangsvariante“ eine 
denkmalrechtliche Genehmigung zu beantragen und diese nach erfolgter Genehmigung 
umzusetzen. Zudem sollen die in Planungsvariante 2 vorgesehenen 5 Bäume im Vorgriff 
gepflanzt werden. 
 
2. Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, für die Planvariante 2 (mit Labyrinth) ebenfalls 
bereits jetzt eine denkmalrechtliche Genehmigung zu beantragen und diese nach erfolgter 
Genehmigung dann voraussichtlich ab 2031, dem Ablauf der dort noch bestehenden 
Grabnutzungsrechte, umzusetzen.  
 
5. Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Nutzung des Hartplatzes für eine 
Mittelalter-Veranstaltung  

Der Förderverein Schloss Waldburg e.V. plant eine Mittelalter-Veranstaltung und fragte bei der 
Gemeinde Waldburg an, ob der Hartplatz für eine solche Veranstaltung zur Verfügung gestellt 
werden kann. Zur Verdeutlichung war ein Vertreter des Fördervereins zu Gast und stellte die 
bisherigen Planungen vor.  
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Hartplatz für die genannte Mittelalter-Veranstaltung 
als Veranstaltungsort zu Verfügung zu stellen.  
 

  

  
Abbildung: Planungsvariante 2 
Quelle: Rolf Deni 
  
Im Anschluss wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
1.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, für die sogenannte 

„Übergangsvariante“ eine denkmalrechtliche Genehmigung 
zu beantragen und diese nach erfolgter Genehmigung umzu-
setzen. Zudem sollen die in Planungsvariante 2 vorgesehenen  
5 Bäume im Vorgriff gepflanzt werden. 

2.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, für die Planvariante 
2 (mit Labyrinth) ebenfalls bereits jetzt eine denkmalrechtliche 
Genehmigung zu beantragen und diese nach erfolgter Geneh-
migung dann voraussichtlich ab 2031, dem Ablauf der dort 
noch bestehenden Grabnutzungsrechte, umzusetzen. 

  
5.	�Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Nut-

zung des Hartplatzes für eine Mittelalter-Veranstaltung 
Der Förderverein Schloss Waldburg e.V. plant eine Mittelalter-Ver-
anstaltung und fragte bei der Gemeinde Waldburg an, ob der Hart-
platz für eine solche Veranstaltung zur Verfügung gestellt werden 
kann. Zur Verdeutlichung war ein Vertreter des Fördervereins zu 
Gast und stellte die bisherigen Planungen vor. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Hartplatz für die 
genannte Mittelalter-Veranstaltung als Veranstaltungsort zu Ver-
fügung zu stellen. 
  
6.	Vorstellung der Schulbedarfsplanung 
Zu Beginn des aktuellen Schuljahres 2023/24 sind die Klassen-
räume an der Gemeinschaftsschule (GMS) Waldburg-Vogt voll-
ständig belegt, aufgrund von durchgehender Zweizügigkeit in 
Primar- und bestimmten Sekundarstufen. Insgesamt sind 141 
Kinder in der Grundschule und 56 Jugendliche in der Gemein-
schaftsschule in Waldburg. In Vogt gibt es 165 Grundschulkinder 
und 81 Kinder/Jugendliche in der Gemeinschaftsschule. Zukünf-
tig wird die Schule in Waldburg im Schuljahr 2024/25 eine weitere 
Klasse im Sekundarbereich und im folgenden Schuljahr 2025/26 
drei weitere Klassen erhalten. Dies führt zu Platzmangel und Her-
ausforderungen in den Klassenräumen sowie in Fachräumen und 
der Mensa. Die gestiegenen Schülerzahlen beeinträchtigen auch 
die Betreuungssituation an der Schule, und es fehlt eine eigen-
ständige Schulküche in Waldburg, was das konzeptionelle Arbei-
ten der Gemeinschaftsschule beeinflusst. 
  
7.	�Neubau eines 6+2 gruppigen Kindergartens im Bereich 

Kohlhaus - Beschlussfassung über eine EU-weite Aus-
schreibung der Planungsleistungen 

Zu diesem Tagesordnungspunkt war ein Vertreter der Wurs-
ter Weiß Kupfer Rechtsanwälte Partnerschaft mbB (W2K) per 
Videokonferenz zu Gast. Dieser stellte die in der Sitzung vom 
09.11.2023 beschlossene juristische und technische Vorberei-
tung der Ausschreibung und Vergabe vor. Dabei wurden die vor-
geschlagenen Zuschlags- und Eignungskriterien bei der Auswahl 
eines Generalplaners erläutert. Als Eignungskriterien bieten sich 
im Wesentlichen Referenzen an. Es soll möglichst niederschwel-
lig vorgegangen werden, d.h. es reicht eine konkrete, aber aus-
führlich beschriebene Referenz. Als Zuschlagskriterien wurden 
die Qualität der Projektleitung (mit 20%), das Team und die Pro-
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jektdurchführung (mit 20%), die Prozesse und Unterlagen (mit 
5%) der Fachplanungsübergreifender Lösungsvorschlag – die 
Darstellung des Prozesses (mit 5%), die Terminverfolgung (mit 
10%), die Qualität der örtlichen Bauüberwachung (mit 20%), die 
Kosten (mit 20%) vorgeschlagen. 

Im Anschluss wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
1.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Planungsleis-

tungen für einen Kindergartenneubau im Bereich Kohlahaus 
mit 6+2 Gruppen in zweigeschossiger Bauweise nach erfolg-
ter Abwägung gegenüber der grundsätzlich vorrangigen Los-
vergabe im Rahmen einer Generalplaner- ausschreibung mit 
Verhandlungsverfahren EU-weit auszuschreiben. 

2.	�Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, bei der Vergabe die 
Anwendung der oben genannten Eignungs- und Zuschlagskri-
terien samt Gewichtung.

 
Abbrennverbot für Feuerwerkskörper 
Wir möchten im Hinblick auf den anstehenden Jahreswechsel auf 
die Allgemeinverfügung vom 06.12.2018 hinweisen, die über die 
allgemeinen Vorschriften zum Abschießen und Abbrennnen von 
Feuerwerkskörpern ein weitergehendes Abbrennverbot für Feu-
erwerkskörper regelt.  
Demnach ist das Abschießen und Abbrennnen von Feuerwerks-
körpern der Klasse II (Kleinfeuerwerk, z.B. Raketen, Schwärmer, 
Knallkörper, Batterien etc.) über das vom 2. Januar bis 30. Dezem-
ber bestehende Abbrennverbot hinaus, auch am 31. Dezember 
und am 1. Januar innerhalb des Bereichs westlich der Straße 
„Kirchsteige“, der Waldburg, westlich der Straße „Am Schloss-
berg“, Bauernjörgstraße, nördlich Bodnegger Straße sowie dem 
Bereich des Friedhofes einschließlich der jeweiligen Straßen- und 
Grünflächen verboten. 
Ziel der Allgemeinverfügung ist es, Schäden durch pyrotechni-
sche Gegenstände der Klasse II an der Bausubstanz der zum Teil 
historischen und Denkmal geschützten Gebäude zu verhindern. 
Bürgermeisteramt
 

Anlage zur Allgemeinverfügung 

 

Bauernjörgstraße 
Bodnegger Straße 

Friedhof 

Waldburg 

Kirchsteige 

Am Schlossberg 

Kunden-Selbstablesung der Wasserzähler 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
die Wasserzählerablesung erfolgt entsprechend dem Kalender-
jahr (Januar-Dezember). 
Zum Ablesestichtag 31.12.2023 wird eine Selbstablesung erfor-
derlich. 
Bitte füllen Sie einfach die Ihnen übersandte Ablesekarte mit 
einem schwarzen oder blauen Stift deutlich lesbar aus und wer-
fen Sie diese bis spätestens 02. Januar 2024 in einen Briefkas-
ten der Post (nicht Rathaus!). 

Das Porto wird von uns übernommen. Ein Muster, wie die Karte 
auszufüllen ist, finden Sie auf der Rückseite der Ablesekarte 
– siehe nachstehende Darstellung. Weiter haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihren Zählerstand direkt und sicher von Ihrem PC aus ein-
zugeben. Der Zugang erfolgt über die Homepage der Gemeinde 
Waldburg – www.Gemeinde-Waldburg.de. Wählen Sie hierzu: 
Bürger ->Rathaus & Info-> Bürgerservice-> Rathausvordrucke. 
Zum Einloggen in das Portal benötigen Sie den unten rechts 
angegebenen Anmeldenamen und das Passwort. Gerne können 
Sie zur Zählerstanderfassung auch den QR-Code verwenden. 
Bei einem fehlenden Rücklauf bis zum o.g. Termin muss der Ver-
brauch geschätzt werden. Falsche oder fehlende Angaben kön-
nen erst zu einem späteren Verarbeitungstermin berichtigt werden. 
Die Ablesekarten werden in einem automatisierten Verfahren bei 
der Deutschen Post verarbeitet. Deshalb kann eine telefonische 
Zählerstandmeldung oder Abgabe im Rathaus nicht berücksich-
tigt werden! 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung sowie freundliche Grüße 
Gemeindekasse/Wasserversorgung Waldburg. 
 

  

Landesfamilienpass und Gutscheinkarte 2024 
Der neue Landesfamilienpass und die Gutscheinkarte 2024 kön-
nen beim Bürgermeisteramt, Zimmer 15, abgeholt werden. 
Die Verwendung des Passes ist auf die Bedürfnisse der Kinder in 
den unterschiedlichsten Familienkostellationen ausgerichtet. So 
können Kinder den Landesfamilienpass alleine oder mit höchs-
tens zwei der im Pass eingetragenen Erwachsenen nutzen. In den 
Pass eingetragen werden können neben der berechtigten Per-
son auch weitere vier Begleitpersonen. Eine Nutzung des Pas-
ses ohne Kind/er ist nicht möglich. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2024 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatlichen 
Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-Würt-
temberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besu-
chen. 
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Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Integration (www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass ) 
ist eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Ein-
richtungen, die einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewäh-
ren, eingestellt. 
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
•	�Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die in häuslicher Gemeinschaft leben, 
•	�Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-

tigendem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 
•	�Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-

derten Kind mit mindestens 50 %, die mit diesem in häuslicher 
Gemeinschaft leben, 

•	�Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld-
berchtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 

Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.
 

 
Nachruf 

 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen trauert 

um seinen langjährigen Mitarbeiter 
 

 Herr Günter Baberske  
 

Hr. Baberske war von 1979 bis 2012 beim 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen in 

unterschiedlichen Bereichen beschäftigt und hat 
die Entwicklung des Verbandes über 33 Jahre 

begleitet.  
So war er im Bereich der Vermessung, des Tief- 

und Hochbaus, der Bauordnung, der 
Bauleitplanung und im Gutachterausschuss 

eingesetzt. 
 

Wir danken ihm für seinen Einsatz und sein Wirken 
im Verbandsgebiet und werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren. 
Seinen Angehörigen sprechen wir unser Beileid 

und Mitgefühl aus. 
 

Für die Verbandsgemeinden und den GVV Gullen 
 
Holger Lehr Tobias Aberle 
Verbandsvorsitzender Verbandsgeschäftsführer 

Nachruf  
  

Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen trauert  
um seinen langjährigen Mitarbeiter 

  
Herr Günter Baberske  

  
Hr. Baberske war von 1979 bis 2012 beim  
Gemeindeverwaltungsverband Gullen in  

unterschiedlichen Bereichen beschäftigt und hat  
die Entwicklung des Verbandes über 33 Jahre  

begleitet. 
So war er im Bereich der Vermessung, des Tief- und  
Hochbaus, der Bauordnung, der Bauleitplanung und  

im Gutachterausschuss eingesetzt. 
  

Wir danken ihm für seinen Einsatz und sein Wirken im  
Verbandsgebiet und werden ihm ein ehrendes  

Andenken bewahren. 
Seinen Angehörigen sprechen wir unser Beileid und  

Mitgefühl aus. 
  

Für die Verbandsgemeinden und den GVV Gullen 
  

Holger Lehr	�  Tobias Aberle 
Verbandsvorsitzender	�  Verbandsgeschäftsführer

Abfallwirtschaft

Wertstoffannahme 

 
Wertstoffannahme 

Januar 
1 Mo Neujahr  

2 Di   
3 Mi Wertstoff 
4 Do   
5 Fr   
6 Sa Heilige Drei Könige 
7 So   

 
Wertstoffannahme: 
 

 Dezember – Februar:  1. Mittwoch im Monat 16:00-18:00 Uhr 
 
Wertstoff (Elektroschrott) 
 
angenommen wird: 
Gruppe 1  Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, Wärmepumpentrockner 

Gruppe 2 Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm größer als 10 cm Diagonale 

Gruppe 3 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bündeln zusammen gemacht) 
  LED- und Energiesparlampen 
 
Gruppe 4 Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, Trockner, Spülmaschine….)   
                            Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm 
                                             
Gruppe 5 Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommunikation/ Unterhaltungselektronik 
               Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm 
  OHNE Batterien und Akkus 
                Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT entfernt werden können 

Batterien: Lithiumhaltige Akkus 
               Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyakkus , normale Batterien 
 
                            Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. 

Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen erst bei der Alteisenannahme bzw.  
Alteisensammlung direkt abgeben und damit den Verein unterstützen. 
 

 NICHT angenommen wird: 

*Photovoltaik Module 

*Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, Kühlflüssigkeit) 

*Nachtspeicheröfen 

*Öl- und Dieseltanks 

   

  

Wertstoffannahme: 
Dezember - Februar: 1. Mittwoch im Monat 16:00 - 18:00 Uhr 
  
Wertstoff (Elektroschrott) 
angenommen wird: 
Gruppe 1	� Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, Wärme-

pumpentrockner 
Gruppe 2	� Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale  
Gruppe 3	� Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht) 
		  LED- und Energiesparlampen 
Gruppe 4	� Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, Trock-

ner, Spülmaschine....) Geräte mit einer Kantenlänge 
weniger als 50 cm 

Gruppe 5	� Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommunika-
tion/Unterhaltungselektronik Geräte mit einer Kanten-
länge weniger als 50 cm 

		  OHNE Batterien und Akkus 
		�  Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT entfernt 

werden können 
Batterien:	Lithiumhaltige Akkus 
		�  Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus , normale Batterien Schrott kann in Kleinmengen 
abgegeben werden. 

Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen erst 
bei der Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung direkt abgeben 
und damit den Verein unterstützen. 
  
NICHT angenommen wird: 
* Photovoltaik Module 
* �Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit) 
* Nachtspeicheröfen 
* Öl- und Dieseltanks 
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg. 
  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
- Bürgerbüro - 
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim 
Landratsamt Ravensburg: 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85   - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen		  - 2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid   		  - 2360 
  
Nicht geleerte Tonnen 
-	�Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne  nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300  an. 
-	�Wurde Ihre Papiertonne  nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790  an. 
-	� Bei Fragen zur Gelben Tonne,  wenden Sie sich bitte an Firma 

Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655  oder lk.ravens-
burg@knettenbrech-gurdulic.de 

  
Bürgermeisteramt 

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Waldburg macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2024, 09:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

WinterpauseWinterpause  
in Waldburgin Waldburg
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WEG 
WaldburgEnergieGenossenschaft 

      Solar 100
Liebe Waldburgerinnen und Waldburger, 
nach Wochen und Monaten der politischen Unsicherheit im 
Bereich der Förderungen für Projekte zum Erreichen der Wär-
mewende, möchten wir Sie zum Jahresende nochmals auf den 
aktuellen Stand unseres Projektes WaldburgEnergieGenossen-
schaft bringen. 
Bei unseren Informationsveranstaltungen am 03.06.2023 und am 
30.06.2023, an denen wir den Anschlussinteressierten den damals 
aktuellen Stand der Auslegung und Finanzierung des Projektes 
erläutert hatten, haben wir verschiedene Finanzierungsmodelle 
und daraus resultierende Gestehungskosten und Finanzierungs-
beteiligungen vorgestellt, mit der Bitte uns mitzuteilen welche 
Finanzierungsvarianten in Frage kommen könnten. 
Tatsache ist, dass aufgrund der momentan hohen Baukosten und 
Finanzierungszinsen bei der angedachten Variante mit Saisonal-
speicher sehr hohe Eigenbeteiligungen erforderlich sind, um einen 
attraktiven Wärmepreis bieten zu können. 
Die Umsetzung „Solarfeld mit Saisonalspeicher, Spitzenlastkes-
sel und nachgeschaltetem Wärmenetz“ fordert eine sehr hohe 
Anfangsinvestition, garantiert dann jedoch stabile Wärmepreise, 
unabhängig von den Marktpreisen von Gas, Strom oder auch 
Hackschnitzeln. 
Die Rückläufe der Umfragebögen zeigten sehr deutlich, dass zur-
zeit nicht genügend Anschlussinteressierte die vergleichsweise 
hohen Einstiegskosten übernehmen wollen oder können. 
Dies ist bedauerlich aber auch verständlich, zumal von politischer 
Seite nicht zu erkennen ist, dass im Zuge des „Heizungsgeset-
zes“ die Förderkriterien für Nahwärmenetze gegenüber Einzellö-
sungen zusätzlich verbessert werden sollen. 
Daraufhin hat der Arbeitskreis Kontakt mit der Fa. Viessmann auf-
genommen. Viessmann ist Komplettanbieter von fast jeglicher Art 
von Energieerzeugern und auch als Generalplaner und Generalun-
ternehmer für Gesamtanlagen incl. Wärmenetzen am Markt aktiv. 
Wir haben unsere Anlagenauslegung von der Fa. Viessmann über-
prüfen lassen. Viessmann hat die technisch relevanten Größen 
unserer Variante wie Solarfeld, Saisonalspeicher etc. als realis-
tisch bestätigt, ebenso unsere finanziellen Ansätze. 
Allerdings haben unsere Ansprechpartner auch bestätigt, dass 
die geplante Variante bei den momentanen Marktbedingungen 
sehr schwierig umzusetzen ist. 
Im Zuge der Gespräche haben wir mehrere Möglichkeiten bespro-
chen, die eine geringere Anfangsinvestition bedeuten würden. 
Hierzu hat die Fa. Viessmann angeboten drei Varianten technisch 
und wirtschaftlich genauer zu untersuchen: 
•	�Solarthermie + Luft-Wärmepumpe + Biomassekessel + Spit-

zenlasterzeuger 
•	�Solarthermie + PV-Feld + Luft-Wärmepumpe + Biomassekes-

sel + Spitzenlasterzeuger 
•	�Solarthermie + Saisonalspeicher + Spitzenlasterzeuger 
Bei den Varianten 1 und 2 wird die Solarthermie so ausgelegt, 
dass der Energiebedarf im Sommer annähernd komplett gedeckt 
werden kann. In der Übergangszeit wird die Wärmpumpe dazuge-
schaltet, um den Nutzungsgrad zu erhöhen. Der dafür notwendige 
Strombedarf wird in Variante 2, soweit möglich, über das PV-Feld 
erzeugt. Im Winter wird die Grundlast von einem Biomassekessel 
übernommen, der von einem Spitzenlastkessel unterstützt wird. 
Wichtig ist, dass die aufgeführten Varianten annähernd CO2 neut-
ral Wärme bereitstellen und der vom Gesetzgeber geforderte Min-
destanteil von 65 % erneuerbaren Energie erfüllt wird. 
Der Leistungsumfang der Variantenuntersuchung würde folgende 
Bereiche umfassen: 
•	Grundlagenermittlung (Teilweise durch die WEG bereits erfolgt) 
•	Erstellung des Energieversorgungssystems 
•	�Energetische und ökologische Bewertung des Energieversor-

gungssystems 
•	Investitionskostenschätzung 
•	Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 
•	Darstellung des möglichen Trassenverlaufes 
•	Aufstellplanung der Energiezentrale 

Bei den Gesprächen wurde ausdrücklich erwähnt, dass bei einer 
Netzerweiterung ein Saisonalspeicher eine technisch und wirt-
schaftlich absolut sinnvolle Ergänzung der bestehenden Anlage 
sein kann. Diese erstrebenswerte Technik, mit der die Energie 
vom Sommer in den Winter transferiert werden kann, möchten 
wir nicht aus den Augen verlieren. 
Da es sich bei den angebotenen Leistungen der Fa. Viessmann 
um sehr fundierte und umfangreiche Planungsleistungen handelt, 
sind diese nicht kostenlos. 
Für die Untersuchungen müssten die Anschlussinteressierten 
bereit sein, eine Vorabeinlage im kleineren dreistelligen Euro-Be-
reich einzubringen, um die Variantenstudien zu finanzieren. 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 07.12.2023 hat der 
Arbeitskreis den aktuellen Stand vorgestellt und der Gemeinderat 
hat zugestimmt, dass die Gemeinde sich im Rahmen der anteili-
gen Wärmeabnahme an den Kosten beteiligen würde. 
Im Falle einer Auftragsvergabe an die Fa. Viessmann werden die 
Kosten für die Variantenuntersuchung angerechnet. 
Der Arbeitskreis wird Anfang Januar 2024 in einem weiteren Infor-
mationsabend das Angebot der Fa. Viessmann im Detail vorstellen 
und die Bereitschaft zu einer Finanzierung der Variantenuntersu-
chung abfragen. 
Grundsätzlich wird die Umsetzung der Variantenuntersuchung 
Viessmann davon abhängen, ob die Fördermaßnahmen „Bun-
desförderung energieeffiziente Wärmenetze“ weiterlaufen werden. 
Momentan sind diese durch die Haushaltssperre der Bundesre-
gierung blockiert. 
Es werden jedoch auch die Kosten für „konventionelle“ Heiz-
systeme durch die Erhöhung der CO2-Abgabe deutlich steigen. 
Wir geben (noch) nicht auf und halten Sie auf dem Laufenden zum 
WEG in eine zukunftssichere Wärmeversorgung! 
Im Namen der WEG 
Albert Hämmerle
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Büchereinachrichten
Wir haben Ferien 
Die Bücherei hat auch in diesem Jahr in den Weihnachtsferien 
geschlossen. 
Unser letzter Ausleihtag ist Freitag , der 22. Dezember 2023.  
Ab Montag, den 8. Januar 2024 sind wir wieder zu den bekann-
ten Öffnungszeiten gerne für Sie da. 
Wir wünschen unseren kleinen und großen Leserinnen und Lesern 
ein schönes Weihnachtsfest, geruhsame Weihnachtstage und eine 
guten Rutsch ins neue Jahr. 
Ihr Büchereiteam 
Jutta Kölble und Sabine Liewerkus

 

Kindergartennachrichten

Kindergarten Vogelnest 
Nikolausfeier am Mittwoch, den 6. Dezember 2023 
„Ich seh ihn, ich seh ihn, ich seh ihn klar vor mir.......“  
Nach einem gemütlichen Nikolausfrühstück machten wir uns 
gemeinsam auf den Weg, um den Nikolaus zu suchen. 
Die Kinder haben ihn zuerst entdeckt. Er wartete, mit vollbe-
packten Säcken auf seinem Schlitten, im Schnee am Spielplatz 
Forstenhausen. 
Mit einem Lied begrüßten wir ihn herzlich. Daraufhin erzählte er 
uns die Legende vom Nikolaus und teilte seine Gaben aus. 
Gemeinsam mit ihm sind wir zum Haus Magnus gelaufen und 
haben die Bewohner mit einem Nikolauslied überrascht. Nach 
einem erlebnisreichen Vormittag verabschiedeten wir uns vom 
Nikolaus. 
Lieber Nikolaus (Siggi Locher), ein großes Dankeschön von uns allen. 
Es hat uns viel Spaß gemacht. 
 

Kindergarten Vogelnest 

Nikolausfeier am Mittwoch, den 6. Dezember 2023 

„Ich seh ihn, ich seh ihn, ich seh ihn klar vor 
mir…….“ 
Nach einem gemütlichen Nikolausfrühstück machten wir uns gemeinsam 
auf den Weg, um den Nikolaus zu suchen. 

Die Kinder haben ihn zuerst entdeckt. Er wartete, mit vollbepackten 
Säcken auf seinem Schlitten, im Schnee am Spielplatz Forstenhausen. 

Mit einem Lied begrüßten wir ihn herzlich. Daraufhin erzählte er uns die 
Legende vom Nikolaus und teilte seine Gaben aus. 

Gemeinsam mit ihm sind wir zum Haus Magnus gelaufen und haben die 
Bewohner mit einem Nikolauslied überrascht. Nach einem 
erlebnisreichen Vormittag verabschiedeten wir uns vom Nikolaus.  

Lieber Nikolaus (Siggi Locher), ein großes Dankeschön von uns allen. 
Es hat uns viel Spaß gemacht.  

 

 

 

Wir sagen DANKE!  
Adventsverkauf der Waldburger Kindergärten 

Liebe Waldburger*innen, 
wir möchten uns herzlich für die zahlreichen Besuche an unse-
ren Verkaufsständen bedanken. Der Tag war ein voller Erfolg 
mit schönstem Winterwetter und heiterer Stimmung. Dies 
wäre ohne die fleißigen Helfer nicht möglich gewesen. Des-
halb auch hier nochmal ein großes Dankeschön an alle Eltern, 
Kinder, Erzieherinnen und an die Gemeinde Waldburg für die 
tatkräftige Unterstützung. Der Erlös kommt zu 100 % den Kin-
dern zugute. 
DANKE auch an alle Kinder, die beim Singen dabei waren, 
sowie an die Jugendkapelle Waldburg für die musikalische 
Begleitung. Abgerundet wurde das Ganze durch den Besuch 
vom Nikolaus, der für die Kinder eine Kleinigkeit dabeihatte. 
Wir wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr!  
Die Elternbeiräte der Kindergärten Vogelnest und Zauberburg 

 
Vorfreude auf das Weihnachtsfest im Kindergarten Vogelnest  
Im Kindergarten Vogelnest ist die Weihnachtsstimmung schon zu 
spüren! Die Kinder und Erzieherinnen haben bereits zu Beginn der 
Adventszeit die Fenster und den Eingangsbereich weihnachtlich 
dekoriert. Seit dem 2. Advent steht nun auch ein wunderschöner 
Weihnachtsbaum neben der Eingangstür. Dieser wird nun Tag für 
Tag mit Kerzen, selbstgebastelten Sternen und Anhängern von 
den Kindern geschmückt. 
Gespendet wurde die Tanne auch in diesem Jahr wieder von Herrn 
Martin Weber aus Badstuben/Waldburg. Ein Kind aus der Spat-
zengruppe stapfte tatkräftig mit seinem Papa durch Herrn Webers 
Christbaum-Wald auf der Suche nach dem schönsten Baum. 
Nachdem eine Tanne ausgesucht war, wurde diese gemeinsam 
mit Herrn Weber gefällt. 
Der Elternbeirat des Kindergartens bedankt sich im Namen aller 
Kinder ganz herzlich für die tolle Spende. 
 

Vorfreude auf das Weihnachtsfest im Kindergarten Vogelnest 

Im Kindergarten Vogelnest ist die Weihnachtsstimmung schon zu spüren! Die 
Kinder und Erzieherinnen haben bereits zu Beginn der Adventszeit die Fenster und 
den Eingangsbereich weihnachtlich dekoriert. Seit dem 2. Advent steht nun auch 
ein wunderschöner Weihnachtsbaum neben der Eingangstür. Dieser wird nun Tag 
für Tag mit Kerzen, selbstgebastelten Sternen und Anhängern von den Kindern 
geschmückt.  

Gespendet wurde die Tanne auch in diesem Jahr wieder von Herrn Martin Weber 
aus Badstuben/Waldburg. Ein Kind aus der Spatzengruppe stapfte tatkräftig mit 
seinem Papa durch Herrn Webers Christbaum-Wald auf der Suche nach dem 
schönsten Baum. Nachdem eine Tanne ausgesucht war, wurde diese gemeinsam 
mit Herrn Weber gefällt. 

Der Elternbeirat des Kindergartens bedankt sich im Namen aller Kinder ganz 
herzlich für die tolle Spende. 

  

Der Christbaumverkauf von Herrn Martin Weber ist seit 09.12.2023 täglich von 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 

 

  
Der Christbaumverkauf von Herrn Martin Weber ist seit 09.12.2023 
täglich von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
 

 

 

Neues aus der Zauberburg 

Übergabe der ersten Lieferung an 
Kronenkorken 
 

Seit April 2023 sammelt der Kindergarten Zauberburg Kronenkorken für den Verein 
„Kronenkinder“. Von Anfang an wurden wir von den Kindergartenfamilien, Vereinen vom Ort 
sowie Gaststätten unterstützt. Somit konnten wir jetzt nach 8 Monaten eine unglaubliche 
Menge von 550 kg abgeben. 

Mit Gabelstapler, Hänger und Unterstützung durch Marco Rösch und Bernd Egger konnten 
am 9. Dezember drei große Bigbag nach Fleischwangen gebracht und an Familie Münz 
übergeben werden. 

Persönlich und auch emotional sind die Hintergründe dieser Sammelstelle. Durch die eigene 
Erfahrung eines Leukämiekranken Kindes und der damit zusammenhängenden Sorgen und 
Ängste möchte Familie Münz dem Verein Kronenkinder etwas zurückgeben.                                                  
Durch die Umwandlung von Kronenkorken in Geld konnten zwei Elternzimmer oder auch die 
Klinikclowns finanziert werden.  

Zu sehen, wieviel Gutes mit gesammelten Kronkorken bewirkt werden kann spornt uns an, 
weiterhin hier im Kindergarten Zauberburg zu sammeln.  

Ein herzliches Dankeschön allen, die uns bis hierher unterstützt haben, es hat sich 
schon sehr gelohnt. Wir freuen uns, wenn ihr uns weiterhin so tatkräftig unterstützt. 

Das Team vom Kindergarten Zauberburg 

 

Kindergarten Zauberburg - Kronkorken 
Neues aus der Zauberburg 
Übergabe der ersten Lieferung an Kronenkorken 
Seit April 2023 sammelt der Kindergarten Zauberburg 

Kronenkorken für den Verein „Kronenkinder“. Von Anfang an wur-
den wir von den Kindergartenfamilien, Vereinen vom Ort sowie 
Gaststätten unterstützt. Somit konnten wir jetzt nach 8 Monaten 
eine unglaubliche Menge von 550 kg  abgeben. 
Mit Gabelstapler, Hänger und Unterstützung durch Marco Rösch 
und Bernd Egger konnten am 9. Dezember drei große Bigbag nach 
Fleischwangen gebracht und an Familie Münz übergeben werden. 
Persönlich und auch emotional sind die Hintergründe dieser Sam-
melstelle. Durch die eigene Erfahrung eines Leukämiekranken 
Kindes und der damit zusammenhängenden Sorgen und Ängste 
möchte Familie Münz dem Verein Kronenkinder etwas zurück-
geben. 



Nummer 51/52	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 22. Dezember 2023� Seite 11

Durch die Umwandlung von Kronenkorken in Geld konnten zwei 
Elternzimmer oder auch die Klinikclowns finanziert werden. 
Zu sehen, wieviel Gutes mit gesammelten Kronkorken bewirkt 
werden kann spornt uns an, weiterhin hier im Kindergarten Zau-
berburg zu sammeln. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die uns bis hierher unter-
stützt haben, es hat sich schon sehr gelohnt. Wir freuen uns, 
wenn ihr uns weiterhin so tatkräftig unterstützt. 
Das Team vom Kindergarten Zauberburg 
 

 

 

Neues aus der Zauberburg 

Übergabe der ersten Lieferung an 
Kronenkorken 
 

Seit April 2023 sammelt der Kindergarten Zauberburg Kronenkorken für den Verein 
„Kronenkinder“. Von Anfang an wurden wir von den Kindergartenfamilien, Vereinen vom Ort 
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Erfahrung eines Leukämiekranken Kindes und der damit zusammenhängenden Sorgen und 
Ängste möchte Familie Münz dem Verein Kronenkinder etwas zurückgeben.                                                  
Durch die Umwandlung von Kronenkorken in Geld konnten zwei Elternzimmer oder auch die 
Klinikclowns finanziert werden.  

Zu sehen, wieviel Gutes mit gesammelten Kronkorken bewirkt werden kann spornt uns an, 
weiterhin hier im Kindergarten Zauberburg zu sammeln.  

Ein herzliches Dankeschön allen, die uns bis hierher unterstützt haben, es hat sich 
schon sehr gelohnt. Wir freuen uns, wenn ihr uns weiterhin so tatkräftig unterstützt. 

Das Team vom Kindergarten Zauberburg 
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Erfahrung eines Leukämiekranken Kindes und der damit zusammenhängenden Sorgen und 
Ängste möchte Familie Münz dem Verein Kronenkinder etwas zurückgeben.                                                  
Durch die Umwandlung von Kronenkorken in Geld konnten zwei Elternzimmer oder auch die 
Klinikclowns finanziert werden.  

Zu sehen, wieviel Gutes mit gesammelten Kronkorken bewirkt werden kann spornt uns an, 
weiterhin hier im Kindergarten Zauberburg zu sammeln.  

Ein herzliches Dankeschön allen, die uns bis hierher unterstützt haben, es hat sich 
schon sehr gelohnt. Wir freuen uns, wenn ihr uns weiterhin so tatkräftig unterstützt. 

Das Team vom Kindergarten Zauberburg 

 
 
Wunderschönen Christbaum 
„An wunderschena Christbaum...,“ 
so hörte man viele Eltern, Großeltern und Kinder an der Ein-
gangstür staunen. Haben wir doch seit langer Zeit den schöns-
ten Weihnachtsbaum im Kindergarten Zauberburg. Und das Beste 
war, dass er von uns selbst ausgesucht werden konnte und von 
Marcus Flamm und Florian Köberle gesponsert und transpor-
tiert wurde. 
Vielen Dank für euren Einsatz und Eure großzügige Spende. 
 

„An wunderschena Christbaum…,“ 
so hörte man viele Eltern, Großeltern und Kinder an der Eingangstür staunen.  
Haben wir doch seit langer Zeit den schönsten Weihnachtsbaum im Kindergarten 
Zauberburg. Und das Beste war, dass er von uns selbst ausgesucht werden konnte 
und von Marcus Flamm und Florian Köberle gesponsert und transportiert wurde.  

Vielen Dank für euren Einsatz und Eure großzügige Spende.                                                                                         

 

 

Nach einem tollen und ereignisreichen 
Kindergartenjahr möchten wir uns auch bei 
Ihnen liebe Waldburgerinnen und Waldburger 
herzlich für die Unterstützung bedanken. 
Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und alles 
Gute für das Jahr 2024. 
 

Die Kinder und ErzieherInnen  

aus dem Kindergarten Zauberburg 

Nach einem tollen und ereignisreichen 
Kindergartenjahr möchten wir uns auch 
bei Ihnen liebe Waldburgerinnen und 
Waldburger herzlich für die Unterstüt-
zung bedanken. 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnach-
ten und alles Gute für das Jahr 2024. 
  
Die Kinder und ErzieherInnen 
aus dem Kindergarten Zauberburg
 

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
  
Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfall-
praxis)  
an  Sa, So./Feiertag  in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 15,  
88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	�  116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst	�  01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst:	�  0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst:	�  0800 0022033 
Rettungsdienst:	�  112 
Krankentransport:	�  19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 23.12.2023 
Welfen-Apotheke Weingarten 
Boschstr. 12, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 4 80 80 
  
Sonntag, 24.12.2023, Heiligabend 
Zeppelin-Apotheke Ravensburg 
Gartenstr. 2488212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 2 25 88 
  
Montag, 25.12.2023, 1. Weihnachtsfeiertag 
Achtal-Apotheke Baienfurt 
Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt 
Tel. 0751 - 5 06 94 40 
  
Dienstag, 26.12.2023, 2. Weihnachtsfeiertag 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz 
Martinstr. 3, 88279 Amtzell 
Tel. 07520 - 9 66 97 40 
  
Samstag, 30.12.2023 
Apotheke am Goetheplatz 
Goetheplatz 1, 88214 Ravensburg (Südstadt) 
Tel. 0751 - 2 38 60 
  
Sonntag, 31.12.2023, Silvester 
Müller‘s Apotheke Weingarten 
Karlstr. 21, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 76 46 36 41 
  
Montag, 01.01.2024, Neujahr 
Storchen-Apotheke Ravensburg 
Mittelöschstr. 7, 88213 Ravensburg (Weststadt) 
Tel. 0751 - 9 17 85 
  
Samstag, 06.01.2024 Heilige Drei Könige 
Central-Apotheke Ravensburg 
Marienplatz 31, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 36 33 60 
  
Sonntag, 07.01.2023 
Dreiländer-Apotheke Ravensburg 
Gottlieb-Daimler-Str. 2, 88214 Ravensburg (Südstadt) 
Tel. 0751 - 3 66 50 75
 
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 06.01.2024 
Sonntag, 07.01.2024 
Dr. med. vet. Julia Wenzel 
Kirchstr. 14, 88267 Vogt, Tel. 07529/973411
 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de

„An wunderschena Christbaum…,“ 
so hörte man viele Eltern, Großeltern und Kinder an der Eingangstür staunen.  
Haben wir doch seit langer Zeit den schönsten Weihnachtsbaum im Kindergarten 
Zauberburg. Und das Beste war, dass er von uns selbst ausgesucht werden konnte 
und von Marcus Flamm und Florian Köberle gesponsert und transportiert wurde.  

Vielen Dank für euren Einsatz und Eure großzügige Spende.                                                                                         

 

 

Nach einem tollen und ereignisreichen 
Kindergartenjahr möchten wir uns auch bei 
Ihnen liebe Waldburgerinnen und Waldburger 
herzlich für die Unterstützung bedanken. 
Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und alles 
Gute für das Jahr 2024. 
 

Die Kinder und ErzieherInnen  

aus dem Kindergarten Zauberburg 
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	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

      

 

Start 12. Juni 2023: Neuer Bürgerfahrdienst in Waldburg 

 
Wer kann mitfahren? 

 

Volljährige Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind und 
daher nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr fahren 
können. 

Alle, die ihre Termine und Verabredungen nicht mit dem ÖPNV 
erreichen können. 

Für Fahrten von Zuhause zum Mittagstisch, Spieletreff, 
Englischunterricht, Friedhof, Seniorennachmittag usw. 

 

Wie kann die Fahrt angemeldet werden? 

 

Telefonische Anmeldung unter Tel. 0151/26656124 

Anmeldung dienstags bis donnerstags von 

9.00 – 11.00 Uhr, mindestens 2 Tage im Voraus. 

 

Was kostet es? 

 

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag 
ist am Donnerstag, den 11. Januar um 
14.00 Uhr im kath. Gemeindehaus.

Wir freuen uns auf den Vortrag von Frau Lorenz zum Thema:
Zusammenhang von Hörschwäche und geistiger Fitness
Frau Lorenz beantwortet auch gerne ihre Fragen zum Hörge-
rät usw.
Dazu laden wir sie ganz herzlich ein.
Euer Seniorenteam

Fahrdienst Tel. 2178 oder 7282

Termine für Dezember/Januar „Aktive Senioren“
28. Dezember 	 Meditation � 18.00 Uhr
4. Januar 	 Meditation � 18.00 Uhr
8. Januar 	 Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr
10. Januar 	 Sitzgymnastik � 10.00 – 10.45 Uhr
10. Januar 	 Impro-Theatergruppe � 19.30 Uhr
12. Januar 	 Feierabendhock � 17.00 Uhr
15. Januar 	 Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr
16. Januar 	 Englisch-Conversation � 18.00 Uhr
17. Januar 	 Sitzgymnastik � 10.00 – 10.45 Uhr
18. Januar 	 Treffen der Musikfreunde � 10.00 Uhr
18. Januar 	 Meditation � 18.00 Uhr
22. Januar 	 Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr
24. Januar 	 Sitzgymnastik � 10.00 – 10.45 Uhr
24. Januar 	 Impro-Theatergruppe � 19.30 Uhr
29. Januar 	 Spaziergang rund um Waldburg � 13.30 Uhr
30. Januar 	 Englisch-Conversation � 18.00 Uhr
31. Januar 	 Sitzgymnastik � 10.00 – 10.45 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termine: 
Donnerstag, 28. Dezember 2023 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

_________________________________________________________

Ab Januar 2024

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termine: Donnerstag, 4. Januar 2024 um 18.00 Uhr 
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um 
Waldburg und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmit-
tag ab.

•	 Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
•	 Termin: Montag, 8. Januar 2024 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.
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Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem Motto 
„Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann turnen 
wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Wann: 	 Mittwoch, 10. Januar 2024 um 9.30 Uhr
Wo: 	� Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30  Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet. 
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten. 
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich 
willkommen. 
 
Infos: Norbert Späth   Tel. 2324 
 
 

 

 

Impro oder so …. Treffen der Impro Theatergruppe 

Mein Name ist Götz Christmann und ich habe mit ein paar Interessierten 
eine Impro Theatergruppe in Waldburg gegründet. 

Wir treffen uns wieder am 

14. September 2022 um 19.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4. 

Haben wir auch Ihr Interesse geweckt, wir freuen uns auf Sie!! 

 

Impro oder so …. Treffen der Impro-The-
atergruppe
Mein Name ist Götz Christmann und ich 
habe mit ein paar Interessierten eine Impro 
Theatergruppe in Waldburg gegründet.
Wir treffen uns wieder am

10. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4.
Haben wir auch Ihr Interesse geweckt, wir freuen uns auf Sie!!

Wir treffen uns wieder am 

10. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
der Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4. 

Haben wir auch Ihr Interesse geweckt, wir freuen uns auf 
Sie!! 

 

 

 
 
 
Feierabendhock im Januar in der Wohnanlage 
 
Einmal im Monat wollen wir uns am Freitag Nachmittag treffen, 
um gemeinsam in das Wochenende zu starten. 
 
Jeder ist eingeladen, kann eine Kleinigkeit zum Essen oder 
Trinken mitbringen und wir unterhalten uns in gemütlicher 
Runde. 
 
 
Unser Treffen findet am 

Feierabendhock im Januar 
in der Wohnanlage
Einmal im Monat wollen wir 
uns am Freitag Nachmittag 
treffen, um gemeinsam in das 
Wochenende zu starten.
Jeder ist eingeladen, kann 

eine Kleinigkeit zum Essen oder Trinken mitbringen und wir unter-
halten uns in gemütlicher Runde.
Unser Treffen findet am 
Freitag, 12. Januar 2023 ab 17.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abe-
le-Straße 4 statt.

Das Netzwerk Senioren und die „Aktiven Senioren“ wünschen 
allen Bürgern und Teilnehmern der Aktivitäten in diesem Jahr 
eine besinnliche Weihnachtszeit, vor allem Gesundheit für das 
Jahr 2024 und wir freuen uns, wenn wir im Neuen Jahr wieder 

gemeinsam Angebote gestalten und besuchen können.

Repair-Café & Mehr

Voranzeige	 Voranzeige	 Voranzeige	 Voranzeige
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz & vie-
les mehr!

Samstag, 13.01.2024 von 09:30-12:00 Uhr
Annahme bis 11:30 Uhr

in der Gemeinschaftsschule Waldburg

Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, was 
sonst niemand mehr richtet. Und im besten Fall nehmen Sie Ihren 
reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. 
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus!
Beachten Sie bitte auch besonders unsere Beratung rund um 
Handy, Tablet und PC!

Das Café ist geöffnet. Das Team des Repair-Cafés sorgt für die 
Bewirtung und verkürzt und versüßt Ihnen die Wartezeit.

Eine Initiative der Lebensräume für Jung & Alt und der Gemeinde 
Waldburg mit der Gemeinschaftsschule

_________________________________________________________

Rückblick auf ein erfolgreiches Repair-Café-Jahr
2023 fand das Repair-Café & Mehr an 7 Samstagen statt. Das 
Team besteht aus 25 Ehrenamtlichen jeden Alters. Es wurden ca. 
175 „Problemfälle“ in den Bereichen Elektro, Fahrrad, Nähen und 
Digital behandelt und über 50 % erfolgreich!
Gleichzeitig fanden während des Repair-Cafés verschiedene 
Zusatzangebote statt, die auch großes Interesse geweckt haben.
Ein Teil der Spendeneinnahmen gehen an die Nachbarschafts-
hilfe und die Hospizgruppe Waldburg.
Mein Dank geht an alle ehrenamtlichen Helfer, die Gemeinde 
Waldburg, die Gemeinschaftsschule Waldburg/Vogt und an alle 
Gäste, die dieses Angebot genutzt haben.
Ich wünsche Allen eine schöne Weihnachtszeit, für das Neue Jahr 
alles Gute und freue mich auf Ihren Besuch beim Repair-Café & 
Mehr im Jahr 2024.

Kirchliche Nachrichten

Rückblick auf den ökumeni-
schen Kinderbibeltag im Advent  
Zu Beginn der Adventszeit, am 2. 
Dezember, fand unser ökumeni-
scher Kinderbibeltag statt. Unter 
dem Titel „Gerufen von Gott“ haben wir die 
biblische Geschichte um den jungen Samuel 

gehört. Samuel, der später David als König einsetzte, wurde als 
Junge von Gott gerufen. Allerdings verstand er zunächst gar 
nicht, wer ihn da ruft. Drei Mal geht er nachts zu seinem Pries-
ter Eli, bis ihm klar wird: Gott spricht zu mir! Die Geschichte lädt 
ein, zum kreativen Erzählen. Zum Nachspielen und zu überle-
gen: Wer ruft mich? Mama, Papa, Geschwister, Freunde. Und 
wie antworte ich? Höre ich immer, wenn die Mama ruft? Die Kin-
der fanden ehrliche und witzige Antworten. Überhaupt hatten wir 
Spaß an diesem verschneiten Morgen. Abschließend haben wir 
mit den Kindern einen Lichtertanz eingeübt. Jedes Kind hat ein 
Weckglas bunt beklebt. Mit dem Lied „Mach dich auf und werde 
Licht“ haben wir die Adventszeit begrüßt. 
Wir freuen uns auf den nächsten Kinderbibeltag im März 2024! 
Euer Kinderbibeltag-Team

Foto: U. Boss
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Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 21. Dezember 2023 bis  

Sonntag, 14. Januar 2024 
  

V:  St. Anna, Vogt * W:  St. Magnus, Waldburg * 
H:  St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 21. Dezember 
W	 15:30 Uhr	 Krippenspielprobe 
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
V	 16:00 Uhr	 Krippenspielprobe 
Freitag, 22. Dezember 
W	 08:00 Uhr	� Eucharistiefeier (JT † Josefine Fischer, † Hugo 

Jung, † Christan Schlichte) 
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 23. Dezember 
V	 09:30 Uhr	 Krippenspielprobe 
	 17:00 Uhr	 Vorabendmesse zum 4. Advent 
W	 10:30 Uhr	 Krippenspielprobe 
H	 18:00 Uhr	 Trostweihnacht 
Sonntag, 24. Dezember – 4. Adventssonntag – Heiligabend 
Adveniat-Kollekte 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier zum 4. Advent  
	 17:30 Uhr	 Christmette mit dem Kirchenchor 
W	 16:00 Uhr	 Krippenspiel 
	 21:30 Uhr	 Christmette mit dem Kirchenchor 
V	 16:00 Uhr	 Krippenfeier 
	 21:30 Uhr	� Christmette, Gesang: Iris Monat und Christoph 

Salvenmoser 
Montag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag 
Adveniat-Kollekte 
H	 08:45 Uhr	 Festgottesdienst  
W	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
V	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
Dienstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 
Weltmissionstag der Kinder 
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
	 10:30 Uhr	 Haus Antonius: Weihnachtsgottesdienst 
H	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung 
Donnerstag, 28. Dezember  
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 29. Dezember 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 30. Dezember 
H	 17:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 31. Dezember – Silvester 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 15:00 Uhr	� Festliches und virtuoses Konzert zum Jahres-

schluss 
W	 17:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst 
Montag, 1. Januar – Neujahr 
Kollekte: Afrikatag 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier	  
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 2. Januar  
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 4. Januar 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 5. Januar 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 
V	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion 
	 15:00 Uhr	 Oase der Stille 

H	 16:00 Uhr	 Krankenkommunion 
	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse zum Dreikönigstag mit Segnung 

der Gaben 
Samstag, 6. Januar – Dreikönigstag 
Kollekte: Sternsingeraktion 
W	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier zum Dreikönigstag mit Segnung 

der Gaben 
		  († Anton Seeger) 
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier zum Dreikönigstag mit Segnung 

der Gaben 
Sonntag, 7. Januar – Taufe des Herrn 
V	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
W	 10:00 Uhr	 Kinderkirche 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 8. Januar 
V	 07:45 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 16:00 Uhr	 Mütter beten 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 11. Januar 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 12. Januar 
W	 08:00 Uhr	 Schülergottesdienst 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 13. Januar 
W	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse, anschl. Mitarbeiterfest im 

Gemeindehaus 
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis  
H	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder
 

  
WALDBURG  
Sonntag, 24.12.2023 – Christmette 
21:30 Uhr	 Fanny Knörle - Anna Weber 
	 Max Locher - Hannah Schneevoigt 
	 Karen Schneevoigt - Jana Knörle 
	 Jodok Weber - Magdalena Weber 
	 Ida Bösch - Anna Bösch 
	 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
Montag, 25.12.2023 – 1. Weihnachtsfeiertag 
10:15 Uhr	 Lorenz Moosmann - Jonas Moosmann 
	 Benedikt Moosmann - Leonard Daß 
	 Rosalie Flamm - Julius Flamm 
	 Maike Fischer - Anne Seeger 
	 Helen Seeger - Mia Jung 
	 Julia Wegmann - Sophie Reck 
Dienstag, 26.12.2023 – 2. Weihnachtsfeiertag 
08:45 Uhr	 Jan Schneevoigt.- Niklas Wagner 
	 Max Keppeler - Jannik Reihs   
Sonntag, 31.12.2023 
17:00 Uhr	 Felicitas Egger - Sophie Reck 
	 Dominik Egger - Julian Schmidt 
Samstag, 06.01.2024 – Heilige drei Könige 
08:45 Uhr	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Rosalie Flamm 
Freitag, 12.01.2024 
08:00 Uhr	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Helen Seeger 
	 Julian Schmidt - Dominik Egger 
	 Nele Gärtner 
Samstag, 13.01.2024 
17:00 Uhr	 Max Locher - Anna Weber 
	 Jodok Weber - Magdalena Weber 
Sonntag, 21.01.2024 
08:45 Uhr	 Ida Bösch - Anna Bösch 
	 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
Freitag, 26.01.2024 
08:00 Uhr	 Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
	 Ida Gindele - Helen Seeger 
	 Julian Schmidt - Dominik Egger 
	 Nele Gärtner 



Nummer 51/52	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 22. Dezember 2023� Seite 15

Sonntag, 28.01.2024 
10:15 Uhr	 Rosalie Flamm - Julius Flamm 
	 Maike Fischer - Jana Knörle 
  
HANNOBER 
Sonntag, 24.12.2023 
10:15 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler 
Sonntag, 24.12.2023 
17:30 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller 
	 Veit Kaiser – Helena Egger 
	 Marlena Müller – Silja Müller 
Montag, 25.12.2023 
08:45 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler 
	 Sarah Madlener – Helena Egger 
Dienstag, 26.12.2023 
10:15 Uhr	 Marlena Müller – Silja Müller 
Samstag, 30.12.2023 
17:00 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller 
Montag, 01.01.2024 
10:15 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler 
Freitag, 05.01.2024 
17:00 Uhr	 Veit Kaiser – Sarah Madlener 
Sonntag, 07.01.2024 
10:15 Uhr	 Marlena Müller – Silja Müller 
Sonntag, 14.01.2024 
08:45 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler 
Sonntag, 21.01.2024 
10:15 Uhr	 Ruth Müller – Pius Müller 
Samstag, 27.01.2024 
17:00 Uhr	 Veit Kaiser – Helena Egger
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags	 17:30 Uhr	 Probe Kinderchor 
	 20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor 
03.01.2024	 Sternsinger 
04.01.2024	 Sternsinger 
07.01.2024	 10:00 Uhr	 Kinderkirche „Heilige 3 Könige“ 
09.01.2024	 19:30 Uhr	 KGR-Sitzung 
11.01.2024	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag 
13.01.2024	 18:00 Uhr	 Mitarbeiterfest 
15.01.2024	 18:00 Uhr	� Nachbarschaftshilfe: Vortrag zum 

Thema Lebensmittel - Folgebelehrung 
16.01.2024	 20:00 Uhr	 Tänze aus aller Welt 
23.01.2024	 19:30 Uhr	� Treffen Gruppenleiter*innen Erstkom-

munion
 
Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro in Waldburg ist von Freitag, 22. Dezember 2023 
bis Dienstag, 2. Januar 2024 geschlossen. In dringenden Fäl-
len melden Sie sich bitte im Pfarrbüro in Vogt, Tel. 07529-1350
 
Zum Fest der Herzen, Weihnachten, und zum neuen Jahr 
„Jedes Herz will Krippe sein, in dem seine Liebe Platz findet.“ 
Seit Wochen schon singen wir in dieser Adventszeit „Macht hoch 
die Tür, die Tor macht weit, euer Herz zum Tempel zubereit“ und 
bitten: „Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür 
dir offen ist.“* 
Mit einem weiten und offenen Herzen dürfen wir Weihnachten fei-
ern, das Kommen des Friedenbringers, der Liebe Gottes in Zeit 
und Welt. Wahre Liebe ist Geschenk und verdankt sich Gott, der 
die Liebe ist. Und diese Liebe ist der Grund, einander in herzlicher 
Verbundenheit und Liebe zu begegnen, einander zu beschenken 
und miteinander in froher und dankbarer Runde zu feiern. Weih-
nachten geht auf vielfältige Weise zu Herzen. Darum sollen unsere 
Herzen Krippen sein, in die sich Gottes Liebe legt, die uns stärkt 
zur Selbstliebe und Wertschätzung. Daraus wächst die Kraft für 
unseren Alltag und dafür, auch andere lieben und sie wertschät-
zen zu können. Sie ist die Kraft zum versöhnten und wohlwoll-
enden Miteinander. 
Es ist das kleine Kind in der Krippe, das dies bewirkt, Gottes 
Liebe, die Mensch wird. 
Mit Dankbarkeit und Freude dürfen wir diese beherzt annehmen 
und geführt, beschenkt, geliebt und begleitet zuversichtlich unse-
ren Weg gehen in ein neues, von Gott gegebenes und gesegne-
tes Jahr 2024. 

Das wünsche ich Ihnen im Namen aller unserer Kirchengemein-
derätinnen und -räte und dem Pastoralteam und danke von Her-
zen für alles Gegebene und Gewordene, das einander Gutsein 
und für alle Begegnungen. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
* Lied: „Macht hoch die Tür ...“ im Gotteslob bei der Nummer 218. 
Text: Georg Weißel; Musik: Halle 1704.
 

Ein zu Herzen gehendes Adventsliedersingen 
Eine große Vielzahl von internationalen Liedern zur Advents- und 
Weihnachtszeit erklang beim letzten „Abend der Freude“ in die-
sem Jahr im Kongo. Sehr bewegende und altbekannte Melo-
dien mit sehnsuchtsvollen Texten wurden zum Klingen gebracht. 
Begleitet wurden die Lieder am Keyboard, das abwechselnd mit 
Klavier- und Spinett-Tönen von Herrn Schwartz zum Klingen 
gebracht und mit der Trompete von Herrn Jäger begleitet wur-
den. Gesanglich unterstützt wurden wir vom „Doppelterzett“, der 
Schola von Waldburg. Sie sangen zudem mehrstimmige alpen-
ländische Lieder zur Adventszeit unter der Leitung von Herrn 
Schwartz. Dann packte Herr Jäger auch noch sein 100-jähriges 
diatonisches Akkordeon aus, das er von seinem Vater geerbt 
bekommen hat. Dieses hatte sein Vater im Krieg an der Front im 
Schützengraben an Weihnachten bei seinen Kameraden gespielt. 
Allein schon der Gedanke an diese Zeit, den Moment und die Situ-
ation trieben Tränen in die Augen. Dazwischen hörten wir pas-
sende und nachdenkliche Geschichten und Gedichte von Herrn 
Schwartz und Frau Vogel und auch auflockernde schöne Witze 
von Herrn Bauer, die zum Lachen anregten. 
Dieses Singen und Hören der Geschichten und Texte hat allen 
gut getan, war eine ganz wunderbare Vorbereitung auf das Fest 
der Geburt Jesu, eine ganz wohltuende Zeit des Miteinanders, 
die wir einander geschenkt haben. Allen sei an dieser Stelle noch-
mals herzlich gedankt, für Begleitung und Gesang, fürs Kommen 
und Musizieren, fürs Singen und die einander geschenkte Zeit. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit dem FürMitBei-Team
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Fahrt zur Diakonweihe von Herrn Tim Miller am 24. Februar 
2024 
Nachdem wir zahlreiche Anmeldungen erhalten haben und wir 
nun einen größeren Bus reserviert haben, sind noch wenige freie 
Plätze verfügbar. 
Infos und Anmeldung im Pfarrbüro in Vogt, Tel.1350
 

Herzliche Einladung zur Krippenfeier 
am 24.12.2023 um 16.00 Uhr in der Kir-
che St. Magnus, Waldburg. 
Eingeladen sind alle großen und klei-
nen Menschen, die sich auf den Weg zur 
Krippe machen wollen. Wir feiern mitei-
nander die Geburt Jesu, schauen dabei 

ein bisschen über unseren Tellerrand hinaus und überlegen, was 
wir brauchen, damit es auf der ganzen Welt Weihnachten wer-
den kann. 30 Kinder haben ein kleines Krippenspiel vorbereitet 
und wir singen miteinander altbekannte und neue Advents- und 
Weihnachtslieder. 
Die Kinder dürfen zu dieser Wortgottesfeier ihre Opferkässchen 
mitbringen.
 

AAuucchh  üübbeerr  mmeeiinneemm  HHaauuss  sstteehhtt  eeiinn  gguutteerr  SStteerrnn  

EEiinn  GGootttteessddiieennsstt  ffüürr  MMeennsscchheenn,,  
ddiiee  eess  mmiitt  ddeenn  ffrrööhhlliicchheenn  FFeeiieerrttaaggeenn  
sscchhwweerr  hhaabbeenn

Ein Gottesdienst für Menschen, die 
es mit den fröhlichen Feiertagen 
schwer haben
Auch über meinem Haus steht 
ein guter Stern
am 23. Dezember 2023

um 18.00 Uhr in der Kirche in Hannober bei Waldburg
Für Trauernde und Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
möchte dieser nachdenkliche und persönliche Gottesdienst ein 
tröstendes und stärkendes Angebot sein.
Ein Frauenteam und Dagmar Knausberg laden zu diesem Got-
tesdienst ein.
Die Chorgemeinschaft Grünkraut gestaltet die Feier musikalisch 
mit.
Seien Sie herzlich willkommen!
 

Das Friedenslicht aus Beth-
lehem brennt wieder in 
Waldburg 
Das Licht Christi aus Bethle-
hem brennt ab Heiligabend 
wieder in unserer Pfarrkir-
che St. Magnus. Es kann ab 
der Christmette um 21:30 Uhr 
sowie an allen Gottesdiens-
ten bis einschließlich Neujahr 
mittels einer Laterne oder 
Lichtbecher mit nach Hause 
genommen werden. 
Es brennt während der Woche 
an der ewigen Lichtkerze und 
wird jedes Mal auf die übrigen 
Kerzen übertragen. 
„Auf der Suche nach Frie-
den“, so lautet das diesjäh-

rige Motto. Dieses und auch das Plakat sind vor dem Krieg und 
der Gewalt in Israel und Palästina entstanden – und dennoch stel-
len sie die aktuelle Situation vor Ort da. Wir sind in diesen Zei-
ten mehr denn je auf der Suche nach Frieden. Das Friedenslicht 
dient uns als Symbol der Hoffnung und des Friedens. Es erinnert 
uns daran, dass es selbst in den aussichtslosesten und bedrü-
ckendsten Momenten Hoffnung geben und diese Hoffnung uns 
wie ein Licht bei der Suche nach Frieden helfen kann. 
Angesichts der beispiellosen Gewalt und der hohen Verluste in 
Israel, Gaza und der Westbank sind wir zutiefst erschüttert. Unsere 
Gedanken sind besonders bei den vielen Kindern, jungen Men-
schen und Familien, die unermessliches Leid erfahren. 
Gemeinsam möchten wir uns für Frieden einsetzen und in Frieden 
leben! Gerade wegen der andauernden Gewalt ist es uns umso 
wichtiger, dieses Zeichen des Friedens zu setzen und das Frie-
denslicht zu verteilen. 
Ein „herzliches Dankeschön“ an Herrn Meixner, der es uns auch 
dieses Jahr wieder nach Waldburg gebracht hat.

Sternsingeraktion 2024 
GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE 
In Amazonien und weltweit 
Auch dieses Jahr gehen unsere Stern-
singer wieder von Haus zu Haus. 
Die Sternsinger haben 2023 weltweit 
über 45 Millionen Euro gesammelt und 
damit geholfen, dass es Kindern in Not 
besser geht. 

  
Die Sternsinger ziehen in Waldburg und Hannober am  Mitt-
woch, 03.01.2024 und am Donnerstag, 04.01.2024 von Haus 
zu Haus.  
Wir brauchen wieder viele Kinder und Jugendliche, die sich soli-
darisch zeigen und als Sternsinger den Segen Gottes verkünden 
und natürlich auch Begleitpersonen. 
Anmeldung bitte bis spätestens 29.12.2023 im Pfarrbüro abgeben 
oder bei Hildegard Hämmerle (Tel.:22 44), Uschi Flamm (Tel.: 
634 972) 
und für Hannober Marianne König (Tel.: 911983) anmelden. 
Die Sternsingertexte liegen in der Kirche aus. 
 

✄

Anmeldung: 
  
Ich nehme an der Sternsingeraktion teil. 

_________________________________________________________
Name				    Telefon 
  
Ich gehe als Sternsinger □		 am Mittwoch, 03.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im Gemein-

dehaus □		 am Donnerstag, 04.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im 
Gemeindehaus □	 an beiden Tagen 

  
Ich gehe als Begleitperson  □	 am Mittwoch, 03.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im Gemein-

dehaus □	 am Donnerstag, 04.01.2024, Treffen um 12.45 Uhr im 
Gemeindehaus □	 an beiden Tagen 

  
Segen  bringen – Segen sein. 
  

✄
  

Die Sternsinger ziehen durch die Gemeinde: 
Am Mittwoch, 03.01.2024 ab ca. 13.00 Uhr 
Am Donnerstag, 04.01.2024 ab ca. 13.00 Uhr 
Sollten Sie nicht da sein, wenn die Sternsinger kommen, so kön-
nen Sie aber trotzdem gerne etwas spenden, wenn Sie möch-
ten. Es besteht die Möglichkeit, den Betrag auf das Konto der 
Kirchenpflege Waldburg, IBAN DE 45650625770020146000, BIC 
GENODES1RRV, mit dem Hinweis „Sternsinger“, zu überweisen. 
Das Geld wird dann zusammen mit dem gesammelten Geld an 
die entsprechende Stelle überwiesen. Herzlichen Dank! 
Wenn Sie sich über die vielfältigen Projekte informieren möchten, 
denen das gespendete Geld zugutekommt, dürfen wir Sie auf die 
Homepage www.sternsinger.de verweisen.
 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche: „Heilige 
3 Könige“ am Sonntag, 7. Januar um  
10:00 Uhr im Katholischen Gemeindehauses 
Waldburg! 
Euer Kinderkirchenteam
 

Krankenkommuniontag  
Christen und Christinnen die krank sind, sollen auch gerade in der 
Krankheit und im Alter mit der Eucharistie leben und leben kön-
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nen. Die Nähe zu Jesus Christus, sein Mitsein in der Not einer in 
der Regel isolierenden Krankheit soll uns helfen, all die inneren 
Anfechtungen bestehen zu können. 
Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Monat 
empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wenden (Tel. 
1323). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur Krankenkom-
munion nach Absprache möglich. 
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem klei-
nen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett. 

Bild: Heinz M. Müller 
In: Pfarrbriefservice.de 

Kirchengemeinderatssitzung Waldburg 
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung der katholischen Kir-
chengemeinde St. Magnus findet am 
Dienstag, 9. Januar 2024 um 19:30 Uhr im Katholischen Gemein-
dehaus Waldburg statt. 
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. 
Tagesordnung: 
•	 Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
•	 Status Glockenaufhängung 
•	 Status Feuchtigkeit in der Kirche 
•	 Neugestaltung Alter Friedhof 
•	 Mitarbeiterfest am 13.01.2024 
•	 Aktion Hoffnung am 02.03.2024 
•	 Verschiedenes 
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg  
Vortrag zum Thema:
Lebensmittel – Folgebelehrung 
für Helfende der Nachbarschaftshilfe 
und Interessierte,  

am Montag, 15. Januar 2024 von 18:00 – 19:00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus Hauptstraße 12, 88289 Waldburg. 
Referentin: Frau Doreen Höhse (Hygienekontrolleurin) 
Anmeldung bitte zum 11.01.2024 bei Renate Berger 
Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Tel: 07529 / 9724820
 

SILVESTERKONZERT 

Sonntag, 31. Dezember 2023 s15 Uhr 

Katholische Kirche St. Anna 

 Kirchstraße 5, 88267 Vogt 

Eintritt frei  k  freiwillige Spenden 

Das Licht der Herrlich-
keit scheint mitten in 
der Nacht. 
Wer kann es sehn? 
Ein Herz, das Augen 
hat und wacht. 
Angelus Si lesius 
(Johannes Scheffler) 
 

Kontakt:  
Pfarrer Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Pastoralreferentin  
Katharina Hischer 
katharina.hischer@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 0151 22439096 
Termin gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Gemeindeassistentin 
Stefanie Hildebrand 
stefanie.hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 01515 9408602 
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg 
Tel. 07529 - 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
bleibt bis einschließlich 2. Januar 2024 geschlossen. 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

„Uns ist ein Kind geboren!“ 
Diesen Satz aus dem Buch des Propheten Jesaja hören wir in 
der Advents- und Weihnachtszeit immer wieder. An Weihnach-
ten dreht sich alles um diese Botschaft. 
In diesem Jahr möchte ich mit dem Blick von Hannah Arendt 
darauf schauen. 
Für die große Philosophin kommt durch eine Geburt immer etwas 
Neues in die Welt. Denn jeder Mensch hat die Fähigkeit frei zu 
handeln, Versprechen zu geben und sich daran zu halten. Sol-
che Abkommen geben Sicherheit; so kann die Ungewissheit der 
Zukunft besser ausgehalten werden. Dies geschieht sowohl auf 
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der zwischenmenschlichen Ebene als auch im größeren sozialen 
Zusammenhang durch Übernahme von Verantwortung. Und Ver-
träge regeln die Beziehungen von Staaten. Natürlich schließt die 
Möglichkeit zum freien Handeln auch die Gefahr ein, etwas Fal-
sches zu tun. Dann sind Menschen auf das Verzeihen angewiesen. 
Hier weist Hannah Arendt auf Jesus hin, der an Weihnachten zur 
Welt gekommen ist. „Was das Verzeihen innerhalb des Bereichs 
menschlicher Angelegenheit vermag, hat wohl Jesus von Naza-
reth zuerst gesehen und entdeckt“. Er fordert die Menschen 
auf, einander zu verzeihen. Seinen Jüngern erklärt er im Luka-
sevangelium: „Vielleicht tut er dir siebenmal am Tag Unrecht und 
kommt siebenmal zu dir und sagt: ‚Ich will mich ändern!‘ auch 
dann sollst du ihm vergeben.“ (Lukas 17,4) Die Fähigkeit zu ver-
zeihen, ändert den vorgezeichneten Mechanismus von Verfeh-
lung, auf die zwingend eine Vergeltung folgt. Menschen können 
durch gegenseitiges Verzeihen also den unabänderlichen Lauf 
der Dinge durchbrechen, anhalten und neu beginnen. 
Die Ausführungen über die Macht des Versprechens und des Ver-
zeihens schließen mit dem Satz: 
„Dass man in der Welt vertrauen und dass man für die Welt 
hoffen darf, ist vielleicht nirgends knapper und schöner aus-
gedrückt als in den Worten, mit denen die Weihnachtsorato-
rien die frohe Botschaft verkünden: Uns ist ein Kind geboren!“ 
(Zitate aus Hannah Arendt, Vita activa oder Vom tätigen Leben, 
Piper 2021) 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 

__________   
Wochenplan   
Freitag, 22. Dezember 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 24. Dezember, 4. Advent und Heiligabend 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
Unsere Gottesdienste an Heiligabend 
Am Heiligabend werden wir Familiengottesdienste mit Krippen-
spiel feiern. 
Um 16.00 Uhr in der Christuskirche Vogt mit dem Team und 
Pfarrer Boss: Wo Menschen anderen Freude machen. 
Um 16.30 Uhr in der Kirche Atzenweiler mit dem Team und 
Pfarrer Bürkle: Es begab sich aber zu der Zeit... 
Um 22.00 Uhr feiern wir die Christmette. 
Wir singen die traditionellen Lieder zu Weihnachten und denken 
an das Kommen Gottes in die Welt. 
In Atzenweiler wird das Thema der Predigt sein: „Nicht mehr 
Knecht, sondern Kind...“  (Gal. 4). 
In Vogt wird sich unser Team von Jugendlichen gemeinsam mit 
der Gemeinde Gedanken zum Thema Sehnsucht  machen. Dazu 
laden wir herzlich ein! 
Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. Spendentüten lie-
gen in den beiden Kirchen aus. 
Montag, 1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit Öku-

menischen Chor, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Dienstag, 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt 
Freitag, 29. Dezember 
19.00 Uhr	 Taízegesänge in der Christuskirche Vogt. 
Sonntag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte. Ps 103,8 
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrerin Boss  
	 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
Montag, 01. Januar, Neujahr 
Alles was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in dem 
Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch ihn. 
Kol 3,17 

17.00 Uhr	 Ökumenische Begegnung am Neujahrstag, in der 
Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
und Ökum. Team 

Samstag, 06. Januar, Epiphanias 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 1.Joh 
2,8b 
17.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
19.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 07. Januar 
Kein Gottesdienst 
Montag, 08. Januar 
18.00 Uhr	 Männertreff im Gemeindesaal Atzenweiler. Interes-

sierte sind herzlich willkommen. Im Pfarramt Atzen-
weiler melden. 

Dienstag, 09. Januar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Freitag, 12. Januar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

essen, sich zu treffen, zu plaudern und zu lachen. 
Anmeldungen bitte bis Mittwoch 12.00 Uhr im Pfar-
ramt Vogt 

15.00 Uhr	 Andacht im Pflegeheim Haus St. Antonius, Vogt  
__________ 

  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Brot für die Welt 
Spendentüten liegen in der Evangelischen Kirche Atzenweiler und 
in der Christuskirche Vogt aus. Vielen Dank.
 

Brot für die Welt

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 



Nummer 51/52	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 22. Dezember 2023� Seite 19

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.
Weihnachtsgrüße 
Im Jahr 2023 feierte die Historische Bürgerwehr Waldburg ein 
beeindruckendes 175-Jahre-Jubiläum, das über vier Tage hinweg 
die reiche Geschichte und Tradition der Gemeinschaft zelebrierte. 
Festlichkeiten, ein historischer Umzug und kulturelle Veranstal-
tungen einten Jung und Alt, um die Werte und den Zusammen-
halt der Bürgerwehr zu feiern. 
Mit einem festlichen Abschluss geht das Jahr zu Ende, und es 
ist Zeit, herzliche Weihnachtsgrüße an die Mitglieder, Freunde 
und Unterstützer zu senden. Möge die festliche Zeit von Wärme, 
Liebe und Gemeinschaft erfüllt sein. 
In diesem Sinne wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr für die Historische 
Bürgerwehr Waldburg und allen Einwohnern der Gemeinde Wald-
burg, bleiben Sie zuversichtlich. 
„Das Glück deines Lebens hängt von der Beschaffenheit deiner 
Gedanken ab.“ - Marcus Aurelius 
Daniel Brucker / Schriftführer

 
Musikverein Waldburg e.V.
Weihnachtsgruß 
Liebe Gemeinde, 
Weihnachten steht vor der Tür! Der Musikverein 
Waldburg e.V. wünscht Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit. Las-
sen Sie es sich gut gehen! Die Weihnachtsbläser 
werden auch in diesem Jahr wieder besinnliche 
Töne in der Heiligen Nacht anstimmen. 

Wir bedanken uns bei allen Freunden und Gönnern des Musik-
vereins für Ihr Kommen und Zuhören, Ihre Unterstützung und Ihre 
großzügigen Spenden.   
Einen guten Rutsch und ein gutes neues Jahr wünscht 
Ihr Musikverein Waldburg e.V.

 

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Jugendvollversammlung 
Einladung  
zur Jugendversammlung des ASV Waldburg mit Kinoabend,  
am Montag, 15.01.2024, im Bürgersaal 
Liebe Kinder und Jugendlichen des ASV ab Klasse 1, 
ihr seid herzlich eingeladen zur Jugendversammlung mit Kino-
abend. 
Beginn für die Klassen 1 bis 6:	 17.00 Uhr  
Ende für die Klassen 1 bis 6:	 19.15 Uhr 
Beginn für alle ab Klasse 7:	 18.30 Uhr  
Ende für alle ab Klasse 7:	 21.00 Uhr 
Die Kinder/Jugendlichen der Klassen 1 - 6 starten um 17 Uhr 
mit einem Film. 
Anschließend werden wir um 18.30 Uhr mit allen Altersgruppen 
eine kurze Jugendversammlung abhalten. Hauptziel dieser Ver-
sammlung ist es den Jugendleiter zu wählen, der euch und eure 
Anliegen im Verein vertritt. Das heißt natürlich auch, dass ihr 
selbst wählen dürft. Ihr seid wahlberechtigt, wenn ihr 10 Jahre 

oder älter seid. Um 19.15 Uhr endet dann die Veranstaltung für 
die Klassen 1 – 6. 
Danach, also um 19.15 Uhr, findet der Kinoabend für die Jugend-
lichen ab Klasse 7 statt. Ende der Veranstaltung für diese Alters-
gruppe ist um 21.00 Uhr. 
Falls Ihr vorab schon Fragen habt oder Anregungen für diesen 
Abend, dann meldet euch gerne per Mail an nina76_de@yahoo.de. 
Ich freue mich auf Euch! 
Die Tagesordnungspunkte  der Jugendvollversammlung wer-
den sein: 
TOP 1: 
Begrüßung durch die aktuelle Jugendleiterin 
TOP 2: 
Vorstellung und Bericht über die Tätigkeiten des Jugendleiters in 
den letzten beiden Jahren 
TOP 3: 
Neuwahl des Jugendleiters für die nächsten beiden Jahre. 
TOP 4: 
Ausblick auf die kommenden Jahre 
TOP 5: 
Fragen, Anliegen, Wünsche, Sonstiges 
  
Viele Grüße! 
Eure Jugendleiterin, Nina Wegmann
 

Liebe Mitglieder und Freund*innen des ASV Waldburg e.V. 

ein Jahr voller sportlicher Leistungen 
und Herausforderungen liegt hinter 
uns. 

Jetzt sollten wir die anstehende Zeit 
der Besinnung nutzen und uns auf die 
wichtigen Dinge des Lebens fokus-
sieren. An erster Stelle steht Zeit mit 
der Familie, sowie guten Freunden zu 
verbringen und sich vielleicht in aller 
Ruhe einiges für das neue Jahr vorzunehmen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei ihnen, liebe Mitglieder, 
dass sie uns auch in diesem Jahr wieder die Treue gehalten 
haben. Wir wünschen ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
jetzt schon einen guten Start ins neue Jahr 2024. 
Vor allem Dingen bleiben sie gesund und sportlich. 

Vorstand des ASV Waldburg e.V. 
Marianne Späth 
Anne Marchand, Silke Tolksdorf, Wolfgang Spira

FV Waldburg
Der FV Waldburg wünscht...
 



Seite 20	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 22. Dezember 2023� Nummer 51/52

Maskenabstauben 2024 !! 
Liebe Narren, 
es ist wieder so weit, die 5. Jahreszeit steht schon in den Startlöchern. Am 06. Januar 2024 
von 16:00 – 18:00 Uhr findet die Häsabnahme wie gewohnt im König Wilhelm statt. Bitte 
bedenkt, dass wir pünktlich um 18:00 Uhr die Abnahme schließen werden. Danach darf 
dann der Narr endlich aus seiner verstaubten Holzkiste auferstehen und von unseren dies-

jährigen Täuflingen abgestaubt werden. DJ Henry wird anschließend wieder die Party steigen lassen!!! 
Für die Abnahme ist es wichtig, im kompletten Häs mit passenden schwarzen Schuhen, der Narrentasche, Handschuhe und Co. zu 
erscheinen. Bitte kontrolliert auch, ob euch keine Glöckle fehlen. Es kann kein Geld abgebucht werden. Dies bedeutet, dass alles 
(Laufbändel, Bus, Pins, Kleidungsstücke etc.) an diesem Abend BAR bezahlt wird. Die Kosten für die Laufbändel werden in diesem 
Jahr wieder wie gewohnt bei 15,00 € liegen. Eine Busfahrt wird mit Arbeitseinsatz 5,00 € für jeden Maskenträger und 3,00 € für jedes 
Kinder kosten. 
Untenstehend findet Ihr den Narrenfahrplan für das Jahr 2024. 
Eine schöne Adventszeit, ein geruhsames Weihnachtsfest un einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht euch euer Elferrat! 
Mit burgnärrischen Grüßen und bis bald 
Daniel Schönweiler 
Schriftführer 
  
vorläufgiger Umzugsfahrplan 2024
(Änderungen behalten wir uns vor)	  

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung  Bus  geplante Abfahrt Schule Waldburg
Samstag 06.01.2024 16:00 König Wilhelm Häsabnahme   

Samstag 06.01.2024 18.00 König Wilhelm Maskenabstauben   

Sonntag 07.01.2024 14:00 Bodnegg Umzug   

  

Freitag 12.01.2024 20:00 Regionenball Wetzisreute   

Samstag 13.01.2024 13:30 Neuravensburg Umzug   

Sonntag 14.01.2024 13:33 Grünkraut Umzug   

  

Freitag 19.01.2024 18:00 Weingarten Umzug   

Samstag 20.01.2024 ab 10:00  Freinacht Wein-
garten

Frei-
nacht

 

Samstag 20.01.2024 15:33 Deuchelried Umzug   

Sonntag 21.01.2024 10:00 Landschaftstref-
fen Weingarten 
(kein Narren-
sprung für uns 
Burgnarren)

Sonntag 21.01.2024 13:30 Beuren Umzug x 12:00 Uhr

  

Freitag 26.01.2024 19:00 Narrenbaumstel-
len

Treffpunkt 18:45 
Uhr 
im Hof von Ger-
manns

Samstag 27.01.2024 14:00 Dorffasnet Wald-
burg

   

Sonntag 28.01.2024 13:30 Altann Umzug   

       

Freitag 02.02.2024 19:31 Gebrazhofen Umzug x 18:00 Uhr

Samstag 03.02.2024 14:00 Haidgau Umzug x 12:30 Uhr

Sonntag  04.02.2024 13:31 Scheidegg Umzug x 11:00 Uhr

  

Freitag 09.02.2024  09:00 Schülerbefereiung Treffpunkt Dorfplatz
09:00 Uhr

 

Freitag 09.02.2024 14:14 Amtzell Umzug   

Samstag 10.02.2024 13:30 Aitrach Umzug x 12:00 Uhr

Samstag 10.02.2024 20:00 Waldburg Trachtlerball   

Sonntag 11.02.2024 14:00 Bergatreute Umzug x 12:30 Uhr

Montag 12.02.2024 10:00 Ravensburg Umzug x 08:30 Uhr

Montag 12.02.2024 14:00 Wangen Umzug x 12:30 Uhr

Dienstag 13.02.2024 13:00 Tettnang Umzug x 12:30 Uhr

Dienstag 13.02.2024 18:00 Waldburg Kehraus  
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Alles rund um die Jugend
 

Jugendhallenturnier in Wetziseute 
Vom 05. bis 07. Januar 2024 findet das Jugendhallenturnier der 
SGM Waldburg/ Ankenreute/Grünkraut in der Turn- und Festhalle 
in Wetzisreute statt. 
  
Folgende Spieltage stehen an: 
Datum 	 Jugend	 Uhrzeit	  
Freitag, 5. Januar 2024	 C2-Junioren	 ab 9.00 Uhr	  
Samstag, 6. Januar 2024	 C1-Junioren	 ab 9.00 Uhr	  
 	 E2-Junioren	 ab 12.00 Uhr	  
 	 E1-Junioren	 ab 15.00 Uhr	  
Sonntag, 7. Januar	 Bambini Spieltag	 ab 9.00 Uhr	  
 	 F2-Junioren	 ab 12.00 Uhr	  
 	 F1-Junioren	 ab 15.00 Uhr	  
Die Jugendspieler/Innen freuen sich auf zahlreiche Zuschauer. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
 
Rückblick Christbaumverkauf 2023 
Voller Freude können wir auf zwei schöne Christbaum-Verkaufs-
wochenenden zurückblicken.
Wir bedanken uns bei allen, die uns auch dieses Jahr mit dem 
Kauf eines Baumes unterstützt haben und hoffen, dass wir Ihnen 
mit unseren Bäumen viel Freude in der Vorweihnachtszeit und 
dem Jahreswechsel bereiten können.
 

Vereinsheim 
Wir machen Winterpause!
Am 21.12.2023 öffnen wir das 
letzte Mal in diesem Jahr und 
machen dann eine kurze Winter-
pause. 
Ab 18.01.2024 haben wir dann 
wieder für euch geöffnet.

 

Was sonst noch 
                 interessiert

Schloss Waldburg 
11 Tage Gruseln, Staunen, Feiern, Schlemmen 
Die Rauhnächte auf der Waldburg 
Nach dem glorreichen Erfolg der Premiere der el9ägigen 
Rauhnachtspartyreihe legen die Betreiber des Museums auf der 
Waldburg, dieses Jahr noch eine Schippe drauf. Ein Winterspec-
taculum der Extraklasse erwartet die Besucher vom 27.12.23 bis 
zum 6.01.24 zwischen 17 und 22 Uhr. Elf Tage mit unterschiedli-
chen Themen und täglich wechselndem Programm. 
Doch was sind überhaupt die Rauhnächte? 
Ihre Ursprünge haben die Rauhnächte wahrscheinlich in der Zeit-
rechnung nach einem Mondjahr. Dieses haVe nur 354 Tage. Die 12 
„toten“ Tage und Nächte, die man „zwischen die Jahre“ schob, 
um mit dem Sonnenjahr in Einklang zu sein, wandelten sich zu 
dem, was wir heute als die Raunnächte kennen. 
„Die zwolff naecht zwischen Weihenacht und Heyligen drey 
Künigtag ist kein hauß das nit all tag weiroch rauch in yr her-
berg mache / für alle teüfel gespenst vnd zauberey.“ 
In den Rauhnächten, heutzutage der Zeit zwischen Weihnacht 
und Heilige Drei Könige stehen die Tore zwischen den Welten 
offen. Geister suchen uns heim, die sich z.B. durch Räucherun-
gen vertreiben lassen. Die passenden Räucherwaren und man-
ches mehr werden an den elf Tagen im Innenhof der Waldburg 
feilgeboten werden. 

Ein Highlight in diesem Jahr bildet die Livemusik. An drei Tagen 
geben sich Omnitah oder Bosparans Fall die Ehre. Mit ihrer vier 
Oktaven Scmme singt Omnitah auf englisch, deutsch, schwe-
disch sowie auf ungarisch, über den Wald, die Natur, von Hexen 
und Vagabonden. 
Erzählerisch kombiniert, mit ihrer ganz persönlichen Lebensge-
schichte, eneührt sie die Zuhörer*innen in eine myscsch magi-
sche Welt. Ein Erlebnis, das gleichermaßen ergrei9 wie berührt. 
Bosparans Fall wurde 2022 als ein Role Play Gaming Metalpro-
jekt gegründet. Die Mitglieder der süddeutschen Band stehen für 
Melodic Death Metal mit diversen Einflüssen aus anderen ext-
reme Metal Genres. 
MiVelalter-Metal vs. myscsche Feenmusik - so unterschiedlich die 
Musik, so vielfälcg wird auch das übrige Programm: 
Ein echter Drache wird die Burg unsicher machen, Krampusse 
werden ihr Unwesen treiben. Die Geschichte der Waldburg wird 
in 3D auf den Mauern der Waldburg zu sehen sein. Die Wahl zur 
Eiskönigin und zum Winterkönig steht an - Bewerbungen wer-
den noch entgegen genommen. 
Gespensterkino im RiVersaal - die Geisterjäger von Ghost ver-
brachten drei Tage und Nächte auf der Waldburg, was oder wen 
sie dabei erfahren und erlebt haben, können Sie hier erfahren. 
Vielleicht die Möglichkeit die Waldburger Geister näher kennen-
zulernen ...? Der Henker Ignaz Donnerfels eneührt in seine Zeit. 
Der Weltmeister im Feuerspucken und Feuerschlucken, Taranis - 
GoV des Feuers, gibt sich die Ehre und heizt den Besuchern ein. 
Das Programm variiert zu den unterschiedlichen Thementagen. 
An zwei Tagen gibt es auch eine Nacht der Kinder mit unter ande-
rem Kindergaukler, Zauberer, und Kasperle. 
Weitere Informaconen unter www.schlosswaldburg.de oder unter 
www.reservix.de, wo auch Tickets erworben werden können.
 
Kinderkleiderbasar Bodnegg 
Am Samstag, den 27.01.2024 findet in der Festhalle Bodnegg von 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten.	  
Verkäufernummern werden ab dem 02.01.2024 vergeben. 
E-Mail an basar-bodnegg@web.de senden (bitte Namen UND 
Telefonnummer angeben) 
Schwangere erhalten am Basar 15 Minuten früher Einlass. 
Warenannahme ist am 27.1.2024 von 9:00 Uhr bis 9:45 Uhr in 
der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Wir suchen HelferInnen am Basartag von 8:30 Uhr bis 11 Uhr 
und/oder von 15:45 Uhr bis 18:00 Uhr. Vorteile: sicher eine Ver-
käufernummer und Teilnahme am Vorverkauf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basar-Team
 
Gemeinde Wolfegg 
Themenführung: Die Bedeutung der Rauhnächte  
Die Nächte zwischen Weihnachten und Heilige Drei Könige wer-
den als Rauhnächte bezeichnet. 12 Nächte, die für je einen der 
12 Monate im Jahr stehen und uns einladen, zurückzublicken auf 
das, was war und vorauszuschauen auf das, was kommen wird. 
Die Tage sind kurz und die Nächte umso länger – kaum vorstell-
bar, wie die kurzen Wintertage wohl waren, bevor es elektrisches 
Licht und Zentralheizungen gab. Nur im Kerzenschein verbrach-
ten die Menschen ihre Abende – kein Wunder, dass man sich in 
dieser Zeit mit den Ritualen und Bräuchen beschäftigte und sich 
auch der Geisterwelt näher fühlte. Kommen Sie am Donners-
tag, 28. Dezember 2023 ab 18.00 Uhr mit unserem Gästefüh-
rer Franz Frick auf eine Entdeckungsreise. Was hat es mit dem 
Rauhnächte-Ritual „Räuchern“ auf sich? Hat der Krampus wirk-
lich mit der Herkunft des Begriffs „Rauhnächte“ zu tun? Und wie 
muss man seinen Wunschzettel ins Feuer werfen, dass die Wün-
sche in Erfüllung gehen? Diese und viele weitere interessante Fra-
gen gilt es zu erforschen. 
Treffpunkt ist an der Sparkasse in Wolfegg. Eine Anmeldung zur 
Führung ist erforderlich bei der Wolfegg Information unter 07527 
9601-51 oder wolfegg.info@wolfegg.de. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 7,00 €. 
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Nachtwächterführung in Wolfegg mit Franz Frick  
„Hört ihr Leut‘ und lasst euch sagen“, so tönt es wieder, wenn 
Nachtwächter Franz Frick am Freitag, den 29. Dezember ab 
18 Uhr unterwegs ist und sich über viele interessierte Zuhörer 
freut. Stilecht gewandet lässt er dabei in ganz besonderer Atmo-
sphäre rund um das Wolfegger Schloss die Vergangenheit leben-
dig werden und erzählt viele historische Anekdoten und allerlei 
Wissenswertes aus der Geschichte Wolfeggs. Die Teilnahmege-
bühr von 4,00 Euro wird direkt vor Ort bezahlt. Treffpunkt ist vor 
der Sparkasse in Wolfegg. Weitere Auskünfte: Wolfegg Informa-
tion Tel. 07527 9601-51. 
Alle Termine zu unseren Nachtwächterführungen finden Sie auch 
unter www.wolfegg.de.
 
Wolfegger Wintermusik 2023/24 
Auch in diesem Jahr finden zum Jahreswechsel wieder fünf hoch-
karätige Kammermusikkonzerte in der Alten Pfarr statt. Die Künst-
lergemeinschaft aus international renommierten Interpretinnen 
und Interpreten wird durch zwei Nachwuchstalente erweitert, am 
04. und 06. Januar treten auch die 20-jährige ukrainische Gei-
gerin Varvara Vasylieva und der preisgekrönte israelische Pianist 
Daniel Borovitzky auf. Der slowenische Ausnahme-Klarinettist 
Mate Bekavac wird einige der größten Kammermusikwerke für 
Klarinette und Streicher interpretieren. Mit dem deutsch-spani-
schen Pianisten Claudio Martínez Mehner werden am Dreikönigs-
tag zwei große Klavierquintette erklingen. 
  
Silvesterkonzert I und II | 31.12.2023 | 15 Uhr und 18 Uhr  
Mozart	 Klarinettenquintett A-Dur KV 581 
Bartók	 Duos für 2 Violinen 
Dvorák	 Klaviertrio e-moll, op. 90 („Dumky“) 
  
Neujahrskonzert | 01.01.2024 | 18 Uhr 
Beethoven	Klaviertrio B-Dur, op. 11 („Gassenhauer“) 
Schubert	 Rondo h-moll, D 985  
Franck	 Klavierquintett f-moll  
  
Kammerkonzert | 04.01.2024 | 18 Uhr 
Schumann	Märchenerzählungen, op. 132 
Schumann	 Intermezzo 
Brahms	 Scherzo aus der FAE-Sonate  
Weber	 Klarinettenquintett B-Dur, op. 34  
  
Dreikönigskonzert | 06.01.2024 | 18 Uhr  
Dohnányi	 Klavierquintett Nr. 1 c-moll, op. 1 
Brahms	 Ungarische Tänze und Walzer, op. 39 
Brahms	 Klavierquintett f-moll, op. 34 
  
Eintrittskarten und Informationen zu allen Konzerten erhalten 
Sie bei der Wolfegg Information unter Tel.: 07527 9601-51 oder  
wolfegg.info@wolfegg.de
 
Landratsamt Ravensburg 
Inklusionstage 2024 
Zum zweiten Mal finden vom 04. bis 12. Mai 2024 die Inklusions-
tage im Landkreis Ravensburg statt. In verschiedenen Städten 
und Gemeinden im Landkreis werden Programmpunkte unter dem 
Thema „Kunst und Kultur“ angeboten. Die offizielle Eröffnung ist 
am 04. Mai 2024 auf der Landesgartenschau in Wangen im All-
gäu. Inklusionstage sind eine Aktion im Landkreis Ravensburg, 
die alle Bürger und Bürgerinnen dazu einlädt, sich mit den The-
men Vielfalt und Inklusion zu beschäftigen. 
Es sollen verschiedene Workshops, Vorträge und Aktivitäten im 
ganzen Landkreis Ravensburg stattfinden. Dafür werden Veran-
stalter, wie zum Beispiel Vereine, Organisationen, Einrichtungen, 
Gemeinden, etc. gesucht, die Aktionen während den Inklusions-
tagen anbieten. 
Die Inklusionstage werden von der Kommunalen Beauftragten 
für die Belange von Menschen mit Behinderung Sabrina Kupka, 
der Stabstelle Sozialplanung (Fachbereich Teilhabe und Inklusion) 
und INIOS (Netzwerk Inklusion in Oberschwaben) organisiert. Die 
Aktionstage sollen Inklusion für alle Menschen erlebbar machen 
und vielfältige Begegnungen ermöglichen. 
Veranstaltungen können ab sofort unter folgendem Link oder 
QR-Code angemeldet werden: 
https://kurzelinks.de/inklusionstage 

Bankverbindung: 

IBAN: DE87 6505 0110 0048 0003 23 

BIC: SOLADES1RVB 

 

  

 

Inklusionstage 2024 im Landkreis Ravensburg 
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vielfältige Begegnungen ermöglichen. 

 

Veranstaltungen können ab sofort unter folgendem Link oder QR-Code angemeldet werden: 

https://kurzelinks.de/inklusionstage  

 
Anmeldeschluss ist der 29.02.2024. 

Landratsamt Ravensburg, Postfach 19 40, 88189 Ravensburg 

 

an die Gemeindeblätter 
 

 

Kommunale Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
 
Ansprechpartnerin:  
Sabrina Kupka 
Tel: 0751/85-3136 

Fax: 0751/8577 9200 

Mail: s.kupka@rv.de 

 
 
Kreishaus II, Gebäude E,  
Gartenstr. 107 
88212 Ravensburg 

 
 
Datum: 11.12.2023 

 

Anmeldeschluss ist der 29.02.2024. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich 
gerne bei Frau Kupka oder Frau Schefold (INIOS) 
melden. S.Kupka@rv.de, Tel.: 0751 853136 oder  
Silke.Schefold@owb.de Tel.: 0751 36338 522 
Weitere Informationen zu den Inklusionstagen, 

sowie den Abschlussbericht 2022 in leicht verständlicher Spra-
che finden Sie auf folgender Seite: www.rv.de/inklusionstage
 
Neue Fortbildungsreihe des Netzwerk Demenz startet im 
Februar 2024  
Kreis Ravensburg – Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und 
Veranstaltungen die Versorgung und die Lebensumstände für 
Menschen mit Demenz verbessern. Dabei gilt es, Angehörige und 
Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein würde-
volles Zusammenleben zu ermöglichen. Unterschiedliche Refe-
rentinnen und Referenten vermitteln lebensnahes Wissen und 
alltagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell Erkrankten. 
Zwei 10-teilige Fortbildungsreihen starten am 6. Februar 2024 
im Kath. Gemeindehaus in Reute (dienstags) und am 07.Februar 
2024 im ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau (mittwochs) 
jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr. Es besteht auch die Möglich-
keit an einzelnen Fortbildungsangeboten der Veranstaltungsrei-
hen teilzunehmen. 
Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg am 
Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ravensburg 
und für Angehörige von dementiell Erkrankten und Ehrenamtli-
chen kostenlos. Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung und Platz-
bestätigung möglich, die Anmeldung erfolgt per E-Mail an miriam.
vonderheydt@zfp-zentrum.de oder telefonisch unter 0751/7601 
2564. Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz.
 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule 
Am Mittwoch, 17.01.2024 findet von 18:00 bis 20:30 Uhr der 
Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu fol-
genden Schularten statt: 
•	Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
•	�2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 

Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege 
•	�AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschulab-

schluss) 
•	�Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, Ernäh-

rung und Haushaltsmanagement und dem dualen Kolleg Sozi-
ales 

•	�Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechnolo-
gie, Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesundheitswis-
senschaften 

Das Kollegium mit ihren Schülerinnen und Schülern erwarten 
die Besucher mit interessanten Präsentationen, Themenräumen, 
allgemeinen Informationen zu ihren Schularten und zum Online 
Bewerberverfahren (BewO). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.
 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im 
Januar 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 
Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugie-
rige und interessierte Menschen. 
  
Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik 
Start am 10. Januar 2024 
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, sich 
fachlich und methodisch qualifizieren? Für alle - auch Fachkräfte 
im Agrarbereich und Pädagog:innen, die die Vielfalt der Natur lie-
ben und für dieses Thema Menschen aller Altersgruppen sen-
sibilisieren möchten. Das Zertifikat „Biodiversitäts-Pädagogik“ 
befähigt zu Beratungen bei Gemeinden oder Firmen und zum 
Unterricht in pädagogischen Einrichtungen. So ist es möglich, 
als Biodiversitäts-Pädagog:in unternehmerisch tätig zu werden. 
  
12. bis 14. Januar 2024 und 26.-28. Januar 2024  
WaldseerWellnessWochenende für Frauen 
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Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren. An diesem Wochen-
ende gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pfle-
gen, gewinnen Abstand vom Alltag und lassen es sich einfach 
gut gehen. 
  
27. bis 29. Januar 2024 
Auf den Punkt gebracht: Pressetexte im Ehrenamt 
Texten will gelernt sein. „Crashkurs“ für kurze Berichte, Presse-
texte, Ankündigungen etc. Weitere Informationen und Anmeldung 
auf der Homepage der Schwäbischen Bauernschule. 
 
Katholisches Jugendreferat 
Danken auch Sie jungen engagierten Menschen! 
Die katholischen Jugendreferate in Allgäu-Oberschwaben und 
Friedrichshafen werden am 15./16. Juni 2024 zum dritten Mal 
in Folge das sogenannte Propellerfestival auf die Beine stellen. 
Es handelt sich hierbei um ein Festival auf dem Hofgut Durren-
berg in Deuchelried/Wangen für Jugendliche und junge 
Erwachsene, die sich ehrenamtlich in der Kinder-und Jugend-
arbeit engagieren. 
Ehrenamtliches Engagement hat eine große Bedeutung für den 
Zusammenhalt in Kirche und Gesellschaft, ebenso wie für die 
Stärkung demokratischer Werte und Haltungen.  Das Propeller-
festival ist ein Ort, an dem junge Erwachsene und Jugendliche in 
ihrem Ehrenamt bestärkt werden, indem sie Gleichgesinnte tref-
fen können, sich austauschen und über die Grenzen der eige-
nen Gruppe hinaus vernetzen können. So stärkt das Festival 
das „wir“-Gefühl der Ehrenamtlichen und dient gleichermaßen 
auch als Motivationsschub und Dankeschön für ihr Engagement. 
Jedes Jahr engagieren sich auch an Ihrem Ort viele Jugendli-
che und junge Erwachsene ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
der unterschiedlichsten Gruppierungen, Verbände, Vereine und 
Jugendorganisationen und setzten sich in ihrer Freizeit innerhalb 
und außerhalb von Kirche für das Gemeinwohl ein. 
Danken und unterstützen auch Sie den Einsatz der jungen Ehren-
amtlichen mit Ihrem Beitrag und fördern Sie das Propellerfestival 
über www.betterplace.org/p129236. Weitere Informationen und 
Rückblicke der vergangenen Jahre finden sie auf unsere Home-
page: www.propellerfestival.de 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein geniales Festival und bedan-
ken uns für Ihre Unterstützung! 
Mit freundlichen Grüße das Propeller-Team
 
bodo informiert: Ticketpreise bleiben stabil 
Keine  Erhöhung  der  bodo-Tarife  zum   1.  Januar 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) ver-
zichtet auf eine Erhöhung der Ticketpreise zum Jahresbe-
ginn. In den zurückliegenden Jahren waren stets am 1. Januar 
neue Tarife in Kraft getreten. Mit Blick auf eine Anpassung im 
vergangenen Sommer bleiben die Preise diesmal aber stabil. 
„Eine gute Nachricht für unsere Fahrgäste“, sagt bodo-Geschäfts-
führer Bernd Hasenfratz. „Glücklicherweise können wir auf eine 
Preiserhöhung zum Jahresbeginn 2024 verzichten. Dabei wäre 
das durchaus realistisch gewesen, denn die finanzielle Lage der 
Verkehrsunternehmen ist weiterhin sehr angespannt.“ 
Allerdings habe man die Preise bereits im vergangenen August 
erstmals unterjährig erhöht – um durchschnittlich 9,9 Prozent. Das 
sei aufgrund der enormen Kostenentwicklung außergewöhnlich, 
aber unumgänglich gewesen. „Mit 9,9 Prozent lagen wir noch 
deutlich unter der Kostenentwicklung“, gibt Bernd Hasenfratz 
zu bedenken. „Deshalb gehen wir davon aus, dass die nächste 
Tariferhöhung zum 1. August 2024 notwendig wird. Rechnerisch 
fehlen dem Nahverkehr in der Region über sechs Millionen Euro. 
Mittelfristig müssen wir durch Steigerung der Tarifeinnahmen wie-
der in den Bereich der Nulllinie kommen.“ 
Wenn von einer Preisanpassung für bodo-Fahrscheine die Rede 
ist, sind damit vorrangig Tickets im so genannten Gelegenheits-
verkehr gemeint – also etwa die klassischen Einzelfahrscheine. 
Die Preise etwa des Deutschlandtickets oder der Ländertickets 
werden hingegen nicht von den Verkehrsverbünden festgelegt. 
Obgleich die Preise vorerst stabil bleiben, hat der Verkehrsver-
bund zum 10. Dezember eine Neufassung der Allgemeinen 
Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen in Kraft 
gesetzt. Die wichtigsten Neuerungen: 

•	� bodo-Gruppentageskarten  sind jetzt bereits vor 8.30 Uhr gül-
tig. Am Preis ändert sich dabei nichts. Viele Ausflügler hatten 
sich die Abschaffung der zeitlichen Einschränkung gewünscht 
und profitieren jetzt von flexibleren Fahrmöglichkeiten. 

•	� Für die Anmeldung von Gruppen  zur Fahrt in den Zügen der 
Deutschen Bahn und von Go-Ahead Bayern gilt jetzt einheitlich: 
Gruppen ab 20 Personen müssen ihre Fahrt zehn Tage vorher 
anmelden. Bisher hatte es, abhängig vom Bahnverkehrsun-
ternehmen, Unterschiede gegeben. Bei der Bodensee- Ober-
schwaben-Bahn besteht keine Anmeldepflicht für Gruppen. 

•	� Bei Kontrollen von Schülerausweisen werden jetzt auch digi-
tale Schülerausweise  anerkannt. Bisher waren ausschließ-
lich Ausweise in Form von Papier oder Plastikkarten zulässig. 

•	� Der Tarifzonenplan  des Verkehrsverbunds wurde in Folge des 
neuen Busnetzes im Landkreis Lindau und neuer Linien, die über 
österreichisches Gebiet führen, in Teilbereichen angepasst. 

•	� Die Zone „Ost“ des Bodensee-Tickets  wurde auf den gesam-
ten Landkreis Ravensburg ausgeweitet. Mit dem Bodensee-Ti-
cket können Einzelpersonen oder Gruppen grenzüberschreitend 
in der Vierländerregion reisen. 

„Die Preise bleiben stabil, und wir haben eine Reihe schöner 
Verbesserungen für unsere Kunden“, resümiert Geschäftsfüh-
rer Bernd Hasenfratz. „Sorgen bereitet hingegen das Deutsch-
landticket. Denn dessen Finanzierung ist – Stand heute – nur bis 
zum 30. April gesichert. Wir, der Verbund und seine Gesellschaf-
ter, fordern von Bund und Ländern dringend eine langfristige Pla-
nungssicherheit.“ 
Die neuen Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen 
sind in vollem Wortlaut auf www.bodo.de verfügbar.
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NACHRUF

Mit großer Trauer mussten wir erfahren, dass unsere ehemalige Mitarbeiterin,Frau Maria Hirschmann,nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist. Frau Hirschmann war 46 Jahre lang als Reinigungskraft in der Gemeinde Ummen-

dorf beschäftigt. Wir haben sie stets als einen freundlichen, hilfsbereiten und liebens-

werten Menschen kennen und schätzen gelernt und konnten uns auf ihren Einsatz 

und die Loyalität verlassen. 
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Ummendorf und den Gemein-Klaus B. Reichert

 

NACHRUF 

Mit großer Trauer mussten wir erfahren, dass unsere 
ehemalige Mitarbeiterin,   

Frau Maria Hirschmann,   
nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist. 
  
Frau Hirschmann war 46 Jahre lang als Reinigungs-
kraft in der Gemeinde Ummendorf beschäftigt. Wir  
haben sie stets als einen freundlichen, hilfsbereiten und  
liebenswerten Menschen kennen und schätzen gelernt 
und konnten uns auf ihren Einsatz und die Loyalität 
verlassen. 
  
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 
  

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Ummendorf und den Gemeinderat   
Klaus B. Reichert Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Rathaus wieder für den Publikumsverkehr 
geöffnet 
Seit Montag, 28.06.2021  ist das Rathaus wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Eine Terminvereinbarung ist daher nicht mehr zwingend erfor-
derlich. Bitte beachten Sie, dass sich unserer Mitarbeiter noch 
teilweise im Homeoffice befinden. Daher kann eine vorherige 
Terminvereinbarung sinnvoll sein. Bitte halten Sie sich beim Betreten des Rathauses an die all-
gemeinen Abstands- und Hygieneregeln. Das Tragen einer 
medizinischen Maske ist verpflichtend. 

Unsere Öffnungszeiten lauten wie folgt: Montag - Dienstag: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr  
  

14.00 Uhr - 16.00 Uhr  
Mittwoch: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr  
  

14.00 Uhr - 18.30 Uhr  
Donnerstag: 08.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Freitag: 

08.00 Uhr - 13.00 Uhr    
 

Corona-Teststelle Ummendorf  Nachdem die Inzidenz endlich auch im Landkreis Biberach 
niedrig ist und damit ebenso der Bedarf für einen Testnach-
weis, werden ab Juli die Testzeiten der kommunalen Teststel-
le in der Bachstraße reduziert. Im Juli wird deshalb nur noch 
freitags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr getestet, die Testung 
am Dienstag fällt weg. Die Anmeldung erfolgt weiterhin über 
unsere Homepage www.ummendorf.de, oder über die Han-
dynummer der Teststelle 0170/7434419 (nur freitags zwischen 
17.00 Uhr und 19.00 Uhr besetzt). Kurzentschlossene können 
aber auch einfach direkt vorbeikommen.   
 

Schäden in der Gemeinde / Meldung der Schäden Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein erstes Schadensbild zeigt uns, dass wir als Kommune 
Schäden beseitigen müssen, die nach ersten Schätzungen 
vermutlich 500.000 € überschreiten. Da die Bergstraße nun 
in wenigen Jahren zum dritten Mal überschwemmt wurde, 
werden wir versuchen, diesen Bereich erneut zu untersuchen. 
Die bislang ermittelten Schäden in unserer Gemeinde sind 
wie folgt gelistet:  1. Radweg Mühlbergle (oberhalb Bolzplatz) ausgeschwemmt. 
 2. Feldweg hinter den Gebäuden Richard-Wagner-Straße 

links von der Bergstraße voller Schlamm. 
 3. Gemeindeverbindungsweg Buschhorn - Möselsberg - 

Bankett stark beschädigt.  4. Fuchsweg (Fischbach) ausgeschwemmt. Einlaufbauwerk 
an der Landesstraße läuft über.  5. Schmiegraben (An der Pappelreihe in Richtung Schweinhau-
sen vor dem Hof Steigmiller). Feldweg zerstört. Die Siche-
rung des Bahngleises muss unverzüglich überprüft werden. 

 6. Parkplatz Friedhof Ummendorf tiefe Ausschwemmungen. 
 7. Schlammfang Mittelbucher Straße und Kesseltal gestern 

bereits gereinigt.  8. Unterführung und Parkplatz Jordanbad - Schlamm 
 9. Wasen (jenseits der B 312) Bankett stark beschädigt. 
10. Graben Hatzenmähdle (beim Hof Bollin) zum Reichenbach 

muss gereinigt werden. 11. Tiefental Fischbach: Waldweg an drei Stellen ausge-
schwemmt. Fußweg über den Bach zerstört. 

65. Jahrgang 

Freitag, den 2. Juli 2021 
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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Stationengottesdienst 
und Kunstinstallation ! 

  
Evangelische Kirche Atzenweiler 

Sonntag, 4. Juli 2021,  10.00 – 13.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder und Interessierte 
(vgl: Kirchliche Nachrichten, Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt)

Selbsthilfe 

bei Starkregenereignissen 

-  Prüfung einer Sammelbestellung 

für Abdichtungen privater Pumpen-

schächte 

Die Starkregenereignisse der vergange-

nen Monate sorgten für einige Schäden 

an Gebäuden. Neben Sofortmaßnahmen 

laufen aktuell Überlegungen zur Verbes-

serung der Situation u.a. in Lottenweiler. 

Bei Gebäuden die über eine Pumpen-

druckleitung an das Abwassersystem 

angeschlossen sind muss z.B. verhin-

dert werden, dass zu viel Regenwasser 

in die privaten Pumpen-schächte ein-

dringt. Dies kann die Pumpe schädigen 

und zu einer Überlastung des Kanalnet-

zes führen. 

Zur Abdichtung der Pumpenschächte auf 

Privatgrundstücken kann ein sogenann-

tes „Fremdwasser-Verschlusssystem“ 

sinnvoll sein. Dieses im Schacht anzu-

bringende Bauteil aus Kunststoff schützt 

vor Oberflächenwasser, das ansonsten 

über die Lüftungsöffnungen des Schacht-

deckels eintreten kann. Es verfügt über 

eine Be- und Entlüftungsfunktion, ist war-

tungsarm und durch selbstständiges Ver-

schließen und Öffnen auch komfortabel. 

Der Stückpreis für diese Verschlusssyste-

me liegt je nach Bestellmenge zwischen 

ca. 550 € und ca. 850 € zzgl. Versand-

kosten. Um einen möglichst günstigen 

Preis zu erzielen bietet die Ortsverwaltung 

Ailingen daher an, eine privat zu organi-

sierende Sammelbestellung im Vorfeld zu 

koordinieren. 

Sofern Sie über einen privaten Pumpen-

schacht verfügen und diesen vor eindrin-

gendem Oberflächenwasser schützen 

wollen, wenden Sie sich bitte vorzugs-

weise per Mail an info@ailingen.de oder 

telefonisch unter 07541 507-172 an Herrn 

Reischmann. Bitte geben Sie Ihren Na-

men, die Adresse, eine Erreichbarkeit per 

Telefon und/oder E-Mail und ggf. die An-

zahl der benötigten Verschlusssysteme 

an. Die Anfragen werden gesammelt um 

das Interesse und die Möglichkeiten für 

eine Sammelbestellung abzuklären. Die 

verbindliche und kostenpflichtige Bestel-

lung würde dann in einem zweiten Schritt 

erfolgen. Hierzu müssten sich die Interes-

senten auf eine gemeinsame Abwicklung 

der Bestellung und Bezahlung verständi-

gen, da diese nicht über die Orts- bzw. 

Stadtverwaltung erfolgen kann.

Tag des offenen Denkmals 

in Raderach und Ittenhausen 

Der Leitspruch beim diesjährigen Tag 

des offenen Denkmals am Sonntag, 12. 

September lautet: Sein & Schein – in Ge-

schichte, Architektur und Denkmalpfle-

ge“. Aus diesem Anlass wird Verschlosse-

nes geöffnet und Verborgenes vorgestellt: 

Entweder online oder live vor Ort. Anmel-

defrist  für den Rundgang in Raderach ist 

Donnerstag, 9. September. 

Kleindenkmale im Ortsteil Raderach – 

Anmeldung erforderlich 

Die Ortschaft Raderach stellt gemein-

sam mit dem Stadtarchiv Friedrichshafen, 

Kleindenkmale im Ortsteil Raderach vor. 

Bei einem Rundgang von einem Markstein 

der ehemaligen Landesgrenze zu einem 

Wegkreuz, das an eine durch Feuer zer-

störte Hofstelle erinnert, kann die Vielfalt 

der Raderacher Kleindenkmale entdeckt 

werden. Weiter geht es zu einem Brunnen, 

der in Anlehnung an den noch bestehen-

den Tiefbrunnen des ehemaligen Schlos-

sareals erstellt wurde. Von dort führt der 

Weg zu einem Wegkreuz, das eine Familie 

als Dank für die gesunde Rückkehr des 

Familienvaters aus der Kriegsgefangen-

schaft, errichtet hat. 

Die Führung beginnt am Sonntag, 12. 

September um 11 Uhr und dauert etwa 

zwei Stunden. Treffpunkt ist in der Fich-

tenburgstraße 37 in Raderach. Es gibt 

dort nur wenige Parkplätze. 

Um an der Führung teilnehmen zu kön-

nen, muss man sich bis Donnerstag, 

9. September anmelden: entweder per 

E-Mail stadtarchiv@friedrichshafen.de 

oder telefonisch unter 07541 209150. 

Wer lieber online den Tag des offenen 

Denkmals begleiten möchte, kann die 

Mühle in Ittenhausen entdecken. 

Online entdecken: Die Mühle Ittenhausen 

Organisiert wird das Onlineangebot von 

Joachim Haessler von der Mühle Itten-

hausen Gbr. Die 1198 erstmals erwähnte 

Mühle Ittenhausen, seit 1831 in Famili-

enbesitz, spielte immer auch eine gesell-

schaftliche Rolle. In der Online-App wer-

den historische Fotos und Dokumente 

aus Geschichte und Gegenwart der It-

tenhausener Mühle präsentiert. Sie las-

sen erahnen, welchen Wert ein Denkmal 

haben kann. 

Wer noch historische Aufnahmen oder an-

dere Dokumente in Bezug auf die Mühle 

Ittenhausen hat, kann sich bei Joachim 

Hässler unter der Nummer 0171 3321269 

oder per E-Mail hallo@muehle-ittenhau-

sen.de melden. Nach Absprache werden 

diese „Zeitzeugen“ gerne in die App aufge-

nommen. Das Onlineangebot ist ab Ende 

August unter www.bodenseekreis.de/ 

denkmaltag abrufbar.

Unsere Jubilare

Am Mittwoch, 6. September

vollendet 

Herr  

Joachim Erwin Fickenwirth 

das 90. Lebensjahr. 

Wir gratulieren Herrn Fickenwirth  

sehr herzlich zu seinem Festtag.  

Mögen ihm noch viele erfüllte und  

gesegnete Jahre beschieden sein.

Ortsnachricht
en

Freitag, den 3. September 2021 
 

Nummer 35

Ailingen aktuell

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

WEIHNACHTS-ANGEBOTE
SCHINKENKRAKAUER im Kranz  100 g 1,69 €
BAUMANN´S SAITEN mit „excellent prämiert“ 100 g 1,30 €
FELDERWÄLDER  FRÜHSTÜCKS-SPECK  100 g 1,29 €
- PUTENFLEISCH (auf Vorbestellung)
- KALBFLEISCH (auf Vorbestellung)

FESTTAGS-SPEZIALITÄTEN – Gaumenfreuden für Geniesser – 
(bratfertig vorbereitet  – auf Vorbestellung)

SCHWEINE-FILET im Blätterteig
SCHWEINERÜCKEN  gefüllt (Brät, Champignons,
„Försterin“   Kaminbauch, Kochschinken, Zwiebeln, 

Kräuter)
HÄHNCHEN-OBERKEULE gefüllt (Putenhackfleisch), mariniert 
„Baronesse“ 
RINDER-SAUERBRATEN vom Weide-Rind (Sterkshof, Baienfurt)

UNSERE VERKAUFSTAGE FÜR DIE WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSZEIT
DONNERSTAG, 21. DEZ. 2023: 14.00 – 18.00 UHR
FREITAG, 22. DEZ. 2023: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
SAMSTAG, 23. DEZ. 2023: 07.30 – 12.00 UHR
FREITAG,  29. DEZ. 2023: 08.00 – 12.00 UHR + 14.00 – 18.00 UHR
SAMSTAG,  30. DEZ. 2023: K E I N   V E R K A U F
MONTAG, 01. JAN. 2024  
 BIS BETRIEBSFERIEN
SAMSTAG, 06. JAN. 2024

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Gerne sind wir auch im nächsten Jahr als zuverlässiges Fachgeschäft mit „Felder-
wälder“-Qualität – der regionale Genuss aus Meisterhand – wieder für Sie da.

Ihre LANDMETZGEREI BAUMANN



















Für die Weihnachtstage wünschen wir Ihnen wohlverdiente Erholung  und eine 
stille, aber auch fröhliche Zeit mit Ihren Lieben. Möge das neue Jahr Ihnen alle 
Wünsche erfüllen und Sie mit viel Gesundheit und Zufriedenheit beschenken.



AUS DER LANDWIRTSCHAFT

700U33U1

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

Mit einer Patenschaft 
Mädchenrechte stärken.

Helfen Sie 
Mädchen, sich 
zu entfalten.

Werden Sie Pat:in!
plan.de
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Unseren Kunden , Freunden 
und Bekannten wünschen wir 
frohe Weihnachten und viel 
Glück und Gesundheit im 

neuen Jahr.

Familie R . Sonntag
Familie T. Gälle
sowie das ganze 

Metzgerei Binger Team.

Schlemmerbraten vom Schwein, 
gefüllt mit Brät und Speckwürfel

Adventsschinken

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Amtsblatt der Gemeinde Waldburg Nummer

BAUINFO
Fr., 22.12.2023
14 –15 Uhr

Verkaufsstar
t!

Betriebsferien
Vom 01.01. – 07.01.2024

bleibt unser Geschäft geschlossen.
J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Schneeschieber,
Donath Vogelfutter,

Ge� ügelfutter,
Getränke

u. Gartenmarkt

Frohe Weihnachten und
ein gesundes, glückliches,
neues Jahr wünschen wir

all unseren Kunden.

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Schulhausführungen 
mit der Schulleitung 
können im Sekretariat 
vereinbart werden 
Tel. 0751. 888 31 00

Neugierig geworden?
Informationen rund um 
unser Bildungszentrum 
und die Schulanmeldung 
erhalten Sie unter 
www.bz-st-konrad.de

für Eltern künftiger Fünftklässler

Dienstag, 23. Januar 2024  
19.00 Uhr
 Saal der Grund- und Werkrealschule

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“ 
26. Januar 2024 | 14.00 - 18.00 Uhr

INFORMATIONSABEND

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Film-Anagramm
Welcher Harry-Potter-Film verbirgt sich hier?
Ordne die Buchstaben neu, und du erfährst es.

IMKERMADE SCHNECKDRESSE

Lösung: Die Kammer des Schreckens

© DEIKE 707R61R8

❅ ❄ ❅ ❄ ❅ ❄ ❅ ❄ ❅ ❄ 

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Zusammenhalten.
Und vorsorgen!

Guter Service 
direkt im Ort
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IHR TERRASSENDACH-EXPERTE!

88267 Vogt I Telefon 07529 9135743 I www.peter-fischinger.de    

FISCHINGER
SONNENSCHUTZ IN LINDAU

Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten, schöne Feiertage 

und ein gutes neues Jahr!

GGRADGärtnerei & Floristik

Ratperoniusstr. 15, 88410 Bad Wurzach/Arnach 
Tel. 0 75 64/9 15 11

Herrenstr. 16, 88410 Bad Wurzach 
Tel. 0 75 64/9 48 19 76

www.gaertnerei-grad.de

Wir wünschen frohe Weihnachten, viel Glück, 

Erfolg und Gesundheit fürs neue Jahr und 

bedanken uns herzlich für Ihre Treue!
Gärtnerei vom 27.12.23 bis 5.1.24,
Blumenladen vom 2.1. bis 5.1.24 geschlossen

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten

STEINMETZ
MAUCHER

HÖFERWEG 25     88267  VOGT     

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de



Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Waldburg

Frohe Weihnachten
und einen guten Start in das neue Jahr

©
 d

vw

Herzlichen Dank für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Wir sind für Sie da – persönlich und nah!
Niko Kösler und Oliver Jürß
Jahnstr. 102, 88214 Ravensburg

Wir sind für Sie da – persönlich und nah!
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Last Minute 
Weihnachts- 

geschenke
Gutscheine schenken die Freude bereiten!
Einlösbar in unserem Gartencenter oder im Café - Restaurant

Weihnachtsaktion
Fr. 22.12.2023  u. Sa. 23.12.2023

auf viele weihnachtliche Artikel  www.fleischer-garten.de

- 20%

© dvw

Frohe Weihnachten und einen Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.guten Rutsch ins neue Jahr.
Dankeschön für Ihr Vertrauen

MERRY C-HRISTMAS.
FROHE WEIHNACHTEN.

     
       

     
   

 
 

 
 

     
       

     
   

 
 

 
 

 
 

     
(152 PS) und Elektromotor 83 kW (113 PS), 
Systemleistung 145 kW (198 PS), ufenloses 
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Waldburg

©
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vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start ins Jahr 2024!

© dvw

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start in neue Jahr!

Garten- und 
Landschaftsp� ege Fugel

88289 Waldburg 
Tel.: 07529-4879526

Mobil: +49 (0) 151 53224012
E-Mail: info@garten-fugel.de

Es treibt der Wind
Es treibt der Wind im Winterwalde...

Es treibt der Wind im Winterwalde
Die Flockenherde wie ein Hirt,
Und manche Tanne ahnt, wie balde
Sie fromm und lichterheilig wird.

Sie lauscht hinaus. Den weissen Wegen
Streckt sie die Zweige hin bereit
Und wehrt dem Wind und wächst entgegen
Der einen Nacht der Herrlichkeit. Autor: Rainer Maria Rilke

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Waldburg
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Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2023.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

Leupolzmühle 4 • 88239 Wangen-Leupolz
Tel. 07506-256

info@schnell-holz.de

www.kronenberger-heizung.de

2024



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Waldburg
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2024!

Gebrüder-Kolb-Str. 1 | 88353 Kißlegg
Telefon 075 63 / 90 91 0

Frohes Fest 
und ein 
glückliches 2024

© dvw

Bosch Car-Service
Familie Detzel

Ziegelstraße 61
88267 Vogt

WWK Versicherungen

FROHE WEIHNACHTEN 
MIT DER STARKEN 
GEMEINSCHAFT

WWK Versicherungen

VERSICHERUNGSBÜRO 
RIEG & SEYFER
Fraunhoferstr. 13/1, 88239 Wangen
Tel. 07522 9160-0, Mobil 0178 1347270
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Frohe
Weihnachten



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Waldburg
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Fröhliche Weihnachten und ein glückliches
neues Jahr wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten

Andreas Riedinger
Dorfstraße 20 • 88281 Schlier
Tel. 0 75 29/ 91 27 96 • Mobil 0170 47 64 900

© dvw

Friedliche Weihnachten
und einen gelungenen Start in das neue Jahrund einen gelungenen Start in das neue Jahr

Raumausstattung • Geschenk- und Bastelboutique

88267 Vogt • Flammenstraße 18
Telefon 07529 845 • www.magdalenc-raumausstattung.de

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2024!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2024!

88289 Waldburg-Edensbach
Tel. 07529 9719-0 | Fax 07529 9719-16

Schon wieder ist es Weihnachten,
das Jahr ging schnell vorbei,
so manche Pläne, die wir machten,
durchkreuzt vom Einerlei.
und doch, bei Kerzenschein beseh'n,
war dieses Jahr auch schön.
Laßt dankbar sein für jeden Tag,
wenn wir am Christbaum steh'n.
Wer weiß, wie's wird im nächsten Jahr,
wir hoffen, es wird gut.
Gesundheit, Glück im nächsten Jahr
und ganz viel frohen Mut!

wenn wir am Christbaum stehn.
Laßt dankbar sein für jeden

Autor: Ruth Stille

Schon wieder ist es Weihnachten


